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Nummer 179
Max über die Abdankungrin des Kaiſers

B Berlin 9 Aug
Prinz Max von Baden hat geſtern in Karlsruhe

eine längere Darlegung über die Abdankung des
Kaiſers verdöffentlicht die zum größten Teil auch
von den Berliner Blättern die rechtsſtehenden aus
geſchloſſen veröffentlicht wird Prinz Max knüpft
damit an die Schilderung der Vorgänge vom 9 No
vember an die vor 14 Tagen von den Generalen
Hindenburg Pleſſen Marſchall und Schulenburg ver
öffentlicht worden iſt Er führt zunächſt ganz all
gemein aus Um der Agitation der Unabhängigen und
der feindlichen Propaganda in Deutſchland das Rück
grat zu brechen hätte es ſeit dem Eintreffen der
Wilſonnote vom 23 Oktober nur ein Mittel gegeben
den freiwilligen und würdigen Thronverzicht des
Kaiſers Dies dem Kaiſer klar zu machen ſei der Sinn
der Miſſion Drews geweſen Jhre große Stoß
traft hätte die feindliche Propaganda und die Agitation
der Unabhängigen in Deutſchland vor allem der
Kriegspolitik verdankt die während der vier Jahre
insbeſondere auch noch im Jahre 1918 verfolgt worden
ſei Die Oberſte Heeresleitung ſei wiederholt
vor und während der großen Offenſwe von Gewerk
ſchaftsführern Parlamentariern Gelebrten einem der
bekannteſten Großinduſtriellen vom Prinzey Max
ſelber to auch von gewichtiger militäriſcher Seite ge
warnt worden daß die pſychologiſche Kataſtrophe
und der Zuſammenbruch der Heimatfront unvermeidlich
eintreten würden wenn am Ende der Kampagne 1918
das Verſprechen Friede und Sieg in dieſem Jahre
ſich nicht erfüllen würde Daß die pſychologiſche Kata
ftrophe dann mit einer ſo ungeheuren Wucht herein
brechen würde ſei allerdings nur die Schuld unſeres
überſtürzten Waffenſtillſtandsangebots
geweſen das im Jnland wie im Ausland als eine
militäriſche Bankerotterklärung wirkte

Prinz Max geht dann auf die Vorgänge am
9 November im Hauptquartier ein Er berichtet
daß er nach dem Ultimatum der Sozialdemokratie vom
7 November dew Hauptquartier ſein Abſchiedsgeſuch
eingereicht und im Laufe der Nacht dem Kaiſer noch
zwei Telegramme geſandt hätte in denen er ihm er
neut riet das Ultimatum nicht einfach anzunehmen
ſondern den demokratiſchen Gedanken durch eine demo
krotiſchere Löſung zu retten als die Demokraten ſie
vorſahen Der Kaiſer ſolle unverzüglich den ſeſten
Willen ausſprechen abzudanken ſobald der
Waffenſtillſtand Verhandlungen über die Ausſchreibung
von Neuwablen für eine verfaſſunggebende National
verſammlung geſtattete welcher die endgültige Neu
geſtaltung der Staatsform des deutſchen Volkes zufallen
würde einſchließlich der bisher in das Reich nicht auf
genommenen Volksteile Bis dahin ſollte der Kaiſer
einen Stellvertreter beſtellen Dabei würde bei den
Neuwahlen der monarchiſche Gedanke einen Vorſprung
erhalten weil die Jnitiative zur Feſtſetzung des Volks
willens von der Krone ausgegangen wäre Dieſer
Appell ſei indes ergebnislos geblieben Jm Auftrage
des Kaiſers erhielt Prinz Max folgendes Tole
gramm

Seine Majeſtät hat es vollſtändig abgelehnt auf
die Vorſchläge Eurer Großherzoglichen Hoheit in der
Thronfrage einzugehen und hält s nach wie vor für
ſeine Pflicht auf ſeinem Poſten zu bleiben
Es folgte darauf das bekannte Telephon

geſpräch mit dem Kaiſer das etwa 20 Minuten
dauerte und in dem der Kaiſer ſich vollſtändig un
orientiert zeigte über die Stellung der Truppen zu
ſeiner Perſon Der Kaiſer ſprach von einer mili
täriſchen Expedition gegen die Heimat und ging auf
die Vorſchläge des Prinzen nicht ein Er am 9 No
vember früh hat dann die Oberſte Heeresleitung dem
Kaiſer die Wabrheit über die Armee geſagt Spät
abends und wäbrend der Nacht ſei die Orientierung
des Hauptquartier dann noch fortgeſetzt worden durch
Telegramme von Solf vom Prinzen Max durch Tele
phongeſpräche des Oberſten von Haeften mit General
Groener und von Wahnſchaffe mit dem Freiherrn von
Grünau Als dann der Kaiſer am Morgen die Wahr
heit erfuhr hätte er ſich gegen 11 Uhr doch dazu durch
gerungen vorbehaltlos als Kaiſer und als
König von Preußen abzudanken, Dann aber
ſei unter der Einwirkung des Generals Grafen
Schulenburg deſſen anmaßendes Schreiben auch von
uns vor ein paar Wochen hier wiedergegeben iſt eine
erneute Sinnesänderung beim Kaiſer ein
getreten und er hätte ſich entſchloſſen zwar als Kaiſer
abzudanken nicht aber als König von Preußen Jn
Berlin wo die Situation inzwiſchen von Minute zu
Minute kritiſcher wurde hätte man aber von dieſer
Sinnesänderung nichts gewußt Kein Menſch ſei in
der Reichskanzlei auf dieſes Kompromiß verfallen das
ja in der Tat ſtaatsrechtlich ebenſo unmöglich wie po
litiſch unſinnig war Eine Verbindung mit der Kaiſer
villa war nicht möglich weil das eine Telephon dort
abgehängt und das andere beſetzt war kürz Prinz Max
hätte annehmen müſſen daß der Wille zux Abdanlung Auch der

Halle Sonnabend den 9 Auguſt 1919 31 Jahrgang
nach wie vor beim Kaiſer beſtand und daraufhin hätte
er dann die bekannte Veröffentlichung durch den Wolff

ſchen Draht veranlaßt um noch eine Sekunde vor 12
zu retten was zu retten war

Prinz Max nennt es ſelbſt einen letzten verzweifel
ten Verſuch er ſei aber geſcheitert weil er zu ſpät
kam Die Verantwortung dafür trügen ſo ſchließt
Prinz Max ſeine auf alle Fälle überaus beachtlichen
und wie uns ſcheinen will ſchlechthin überzeugenden
Darlegungen die die unter Angabe militäriſcher
Gründe den Kaiſer veranlaßten am 29 Oktober ins
Hauptquartier zu reiſen und ihn dadurch der politiſchen
Aufklärung in der Abdankungsfrage entzogen die dieſe
Reiſe hinter dem Rücken des Prinzen Max vor
bereiteten und dadurch ein wirkſames Veto der Reichs
leitung verhinderten und die den Kaiſer bis zum
9 November in Unkenntnis über die wahre Stimmung
der Truppen hielten und am 9 November ſich ge
zwungen ſahen einzugeſtehen daß die Armee nicht
in der Lage ſel den Kaiſer zu ſchützen

General von Deimling für Erzberger
F T Weimar 8 Auguſt Der bekannteAfrikakämpfer General der Jnfanterie von Deim

ling hat an den Reichsminiſter Erzberger ein
Schreiben gerichtet in dem es heißt

Mit warmem und dankbarem Intereſſe bin ich im
Weltkriege ren Beſtrebungen zur Erringung eines
Verſtöndigungsfriedens gefolgt Daß jede
Verſtöndigungspolitik geſcheitert iſt an der heilloſen
Verblendung der Oberſten Heeresleitung aber auch an
der Schwachhei des Reichstages und an der Charak
terloſigkei der Reichskanzler das haben einſichtige
Truppenfübrer an der Front denen klar war daß
man gegen die ganze Welſ unmöglich auf die Dauer
ſiegen kann ſchon während des Krieges bitter beklagt
und verflucht Man atme heute ordentlich auf daß
endlich die Wahrheit ans Licht kommen ſoll und auch
das iſt Jhr Verdienſt Das deutſche Volk
braucht die Wahrheit und wenn ſie über
Leichey ginge Es braucht die Wahrheit zur Selbſt
erkenntnis zur Läuterung zur l desVertrauens der Welt und der eigenen inneren Ruhe
Mögen Sie Herr n aus dem jetzigenFmmelſene als Sieger hervorgehen und mögeJhnen die aufrichtige Stimmung eines alten Sol
daten eine kleine Freude in dem ſchweren Kampf
bereiten

B Berlin 9 Aug Die Germania ſtellt en
daß der Brief des Herrn Erzberger an den
Marſchall Foch in einer Gefangenenangelegenheit
überhaupt nicht abgeſandt worden iſt Er iſt einfach
aus den Akten in die Hände ver Tägl chen Rund
ſchau gelangt Man mag zu Herrn Erzberger ſtehen
wie man will aber fein und ſauber iſt die Art di ſer
Bekämpfung nicht

Streikpropaganda der mittel
deutſchen Eiſenbahner

Die Frankf Ztg bringt folgende Nachricht die
geeignet iſt das größte Aufſehen zu erregen

Jn Erfurt hat ſich Anfang Juli ein mittel
deutſcher Blog der Eiſenbahnbeamten
aus den Bezirken Frankfurt Kaſſel Erfurt und
Magdeburg grbildet zu dem Zweck die voll
ſtändige Demokratiſierung der Eiſenbahnverwaltungen durch einen Streik zu er
zwingen Es wird im Geheimen an einer Streik
organiſation geurbeitet die bis zum 1 September los
zuſchlagen bereit ſein ſoll Schon jetzt finden regel
mäßige Zuſammenkünfte einer Streikleitung ſtatt an
deren Spitze der im Juni zum Präſidenten der Eiſen
bahndirektion Erfurt ausgerufene Rechnungsreviſor
Schüntz e ſtehen ſoll Es handelt ſich alſo offenbar um
Dein eeeederholung der Demokratiſterung nach Erfurter

uſter
Der Lok Anz erfährt hierzu Der neuen Streik

propaganda wird von der Regierung die größte Be
deutung beigemeſſen Gewiſſe Vorgänge laſſen er
kennen daß dieſe neue Bewegung mit kommuniſti
ſchen Wühlereien zuſammenhängt Von verſchie
denen Kommuniſtenführern in Mitteldeutſchland iſt in
letzter Zeit erklärt worden daß man in vier Wochen
ſpäteſtens aber in ſechs Wochen losſchlagen werde um
in Deutſchland die Macht an ſich zu reißen In erf
Linie müſſe man dafür ſorgen den geſamten Verkehr
in Deutſchland ſtillzulegen damit die Regierungs
maßnahmen bei dieſem neuen Putſch möglichſt erſchwert
würden Da die Bewegung bereits auf mehrere Punkte
Mitteldeutſchlands übergeariffen hat kann man er
ſehen wie gefährlich ſie iſt Von der Regierung die
ſchon unter dem Zwang der drohenden Kohlen
fataſtrophe mit den größten Schwierigkeiten zu rechnen
hat werden alle Maßnahmen getrofſen um die Be
wegung zu unterdrücken

Die Eiſenbahnſtreikgefahr in Mitteldeutſchland
wird von allen Berliner Blättern ſehr ernſt genom
men Während das preußiſche Eiſenbahnminiſterium
ſich an die Erfurter Vereinbarung gehalten hat haben
die Führer der Erfurter Bewegung ſchon im vorigen
Monat mit der Bildung des Streikblocks in
Mitteldeutſchland begonnen Agitationsreiſen
wie die Voſſ Zig bemerkt auf Staatskoſten unter
nommen und einen Teil der Beamten überredet
ſich dem Streikblock anzuſchließen Häufig iſt auch
von dem Mittel der Drohung Gebrauch gemacht wor
den Die Vorarbeiten des Blocks ſollen bis zum
1 September abgeſchloſſen ſein Eine Lahmlegung
unſeres Transportweſens auch nur für eine kurzeZeitdauer könnte der Todesſtoß für das erſchöpfte und
ausgeblutete Deutſchland werden Dieſe Streikagi
tation ſtellt ſich als ein Verbrechen dar das ſich gegen
die Volksgeſamtheit richtetſagt daß der Krnit des Be A e ba

wegung nicht zu unterſchätzen ſei weil an der Spitze
Männer ſtehen die gewiſſenlos genug ſind jedes
Mittel zu benutzen um zu ihrem Ziele der Befriedi
gung des perſönlichen Ehrgeizes zu gelangen

Die Unruhen in Chemnitz
Ueber die bereits gemeldeten Unruhen in Chemnitz

wird uns heute weiter berichtet
Jn Chemnitz fanden in dieſer Woche täglich De

monſtrationen wegen der Lebensmittelteuerung
tatt Unter anderem wurde von den Demonſtranten
le n zur Vornahme von Hausſuchungen

Kern an einigte ſich h auch mit demrbeiterrat über die Schaſſung einer Kontrollkom
miſſion für Lebensmittel Trotz dieſer Vereinbarung
wurde aber von kommuniſtiſchen Rednern zu
weiteren Demonſtrationen aufgehetzt Damit er
hielten diefe Demonſtrationen einenS e politiſchen CharakterEine durch Hetzreden aufgepeitſchte Menge befreite am
r r den bekannten Kommuniſtenführer
Steinert

Jn einem Aufruf der Kommuniſtenpartei Ortsgruppe Chemnitz beißt es u UnſerKampf gilt nicht um einige Gramm Butter
um ein Pfund Mehl oder mehr Wir wollen und
müſſen die ganze Macht vie ganze Welt
erobern Der Endkampf des Proletariats der nur
mit Beſeitigung der Kapitaliſtengeſellſchaft beendet
werden kann wirft ſeine Schatten voraus Wir werden
Euch zum Kampf aufrufen wenn der Zeitpunkt ge
kommen iſt Das Proletariat wählt ſelbſt den Boden
darauf es kämpfen wird Es wählt ſich den Zeitpunkt
um n auf die kapitaliſtiſchen Veſten nach ſeiner

kenntnis
Aufgepeitſchte durch unverantwortliche Hetze ging

die Volksmenge bei den Demonſtrationen zu weiteren
Ausſchreitungen über die ſich hauptſächlich gegen die
Regierungstruppen richteten Ein erbeutetes Ma
Gr wurde im Triumph in eine im Weiniger

allhaus ſtattfindende Kommuniſtenverſammlung ge
bracht Ueber die weitere Entwicklung der Dinge in
Chemnitz liegen folgende Meldungen vor

W T Chemnitz 8 Auguſt Die in Chem
nitz ausgebrochenen Lebensmittelkrawalle
haben politiſchen Charakter angenommen
Um die daraus erwachfenen Unruhen zu unter
drücken wurden Reichswehrtruppen von außerhalb
herangezogen Als dieſe heute nachmittag zwiſchen
3 und 5 Uhr am Bahnhof ausgeladen werden ſollten
eröffneten die Tumultanten die Maſchinen
gewehre und andere Waffen in ihrem Beſitz hatten ein
regelrechtes Feuer auf die Truppen Jnfolge
des ganz unerwarteten Angriffes wurde eine kleine Ab
teilung gefangen genommen Bei dem Zuſammenſtoß
gab es auf beiden Seiten eine Anzahl Toter und
Verwundeter Ein Teil der Waffen der Reichs
wehrtrup en fiel in die Hände der Tumultanten die
bisher nur den Bahnhof beſetzt halten Sie fordern
Aufhebun des Belagerungszuſtandes Zurücknahme
der Reichswehrtruppen und Verbeſſerung der Lebens
mittelverhältniſſe Dieſe Forderungen wurden tele
graphiſch nach Dresden weitergegeben Man hofft
durch gütliche Vereinbarung mit den Tumultanten
Ruhe und Ordnung wieder herſtellen zu können ſo daß
weiteres Blutvergießen verhindert wird Die Krawalle

holten ſich vorerſt auf die äußeren Teile der
a

Der Hauptkampf ſpielte ſich um den Bahnhof ab der
noch am Freitag abend in den Händen der Menge war
Die Regierungstruppen hatten ſich vorläufig auf die

Geleiſe pr Ankommende Züge wurdennicht bis Chemnitz geleitet ſondern hielten eine
Station vorher Jm Laufe des Freitag wurde dasLebensmitteldepot von der Menge ge
ſt ürmit Die Arbeiterſchaft faſt aller induſtriellen Be
triebe hat die Arbeit niedergelegt

Weitere Verſtärkungen der Re J ſind
angefordert worden Gerüchtweiſe verlautet daß es
bei den Kämpfen 60 bis 70 Tote und Ver
wundete gegeben haben ſoll Man darf nach den
letzten Meldungen mit der Wiederkehr der Ruhe und
Ordnung rechnen

Verhandlungen mit den Regierungstruppen
bd Dresden 9 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Zu den Unruhen in Chemnitz wird uns noch folgendes
mitgeteilit Der Oberbefehlshaber der Truppen hatte
ausdrücklich Befehl gegeben die Soldaten nicht in
Chemnitz ſelbſt ſondern in einem Vororte auszuladen
Dort war aber eine Ausladerampe im Umbau und der
Transport wurde ohne Benachrichtigung des Befehls
habers nach dem Chemnitzer Hauptbahnhof geſandt
Dort trafen die Soldaten unglücklicherweiſe gerade ein
als in der Nähe große Maſſenverſammlungen
ſtattfanden Radauluſtige Elemente rieben ſich an den
Soldaten Es wurden einzelne Schüſſe abgegeben
auch aus nahe liegenden Häuſern Die Soldaten ant
worteten ch durch Schreckſchüſſe dann durch
ſcharfe S e e mehrtauſendköpfige Menge die in
der Nähe war geriet nun in große Aufregung und
machte fortwährend Angriffe auf die Soldaten mit
Waffen aller Art Auf beiden Seiten gab es Tote
und Verwundete Schließlich gab der örtliche
Kommandant Befehl zum Räumen des Bahnhofes da
dieſer von allen Seiten umſtellt und beſchoſſen wurde

Ganz nach ſpartakiſtiſchem Muſter kam in dieſem
Augenblick ein angeblicher Abgeſandter der Menge der
ein weißes Tuch ſchwenkte und erklärte daß die
Truppen auf Grund von Verhandlungen ſamt r
und Fahrzeugen unbehindert unter beiderſeitiger Ein
ſtellung des Feuers abzie könnten Darauf ſtellten
die Truppen das Feuer ein Im nächſten Augenblick
ſtürzte die Menge auf ſie entwaffnete ſie und
plünderte Fahrzeuge und Munition

Es kam ſpäter zu Verhandlungen zwiſchen
Vertretern der drei ſozialiſtiſchen Parteten dem Stadt
rat und dem Oberbefehlshaber Es wurde folgende
Vereinbarung getroffen Die bisher von den
Truppen in der Stadt beſetzten öffentlichen Se
b ä u de und Wachen bleiben in der Hand e

neu eintreffenden Truppen rücken in die neuen Kaſer
nen und bleiben vort konſigniert ſofern die Ordnung
aufrecht erhalten bleibt Die drei Vertreter der Par
teien verpflichten ſich ihrerſeits die Menge nach
beſten Kräften zu beruhigen um weitere blutige Zu
ſammenſtöße zu vermeiden Die Forderung der
treter auf ſofortige Aufhebung des Be
lagerungszuſtandes und Zurückziehung
der guswärtigen Truppen lehnte ver Ober

r ab da dieſes Sache der Regierung
ſei Bis gegen Mitternacht herrſchte ein reges Leben

den Straſen trotzdem bekanntlich bereits um
8 Uhr die Straßen geräumt ſein ſollten

Die Hoffnungen der Habsburger in Ungarn

Karl von Habsburg Lothringen ſpürt ſeit ſein
Vetter Erzherzog Joſeph an die Spitze Ungarns be
rufen iſt und für ihn ohne Frage eine lebhafte monar
chiſche Agitation entfaltet wird an der angeblich auch
die belgiſche Königsfamilie teilhaben ſoll wiederMorgenluft Aus der Schweiz werden in Wien be
vollmächtigte Emiſſäre des Exkaiſerserwartet welche die Frage der Wiederher
ſtellung der Monarchie in Ungarn wie in
Deutſch Oeſterreich überprüfen ſollen

Wie weiter gemeldet wird war die Uebertragung
der Macht an Erzherzog Joſeph ſchon ſeit langer Zeit
vorbereitet Das belgiſche Königspaar das mit dem
Erzherzog verwandt iſt ſoll bereits im Mai in Paris
dem Erzherzog die Wege für den Fall daß eine
monarchiſtiſche Bewegung in Ungarn einſetzen ſoll e
geebnet haben Es hatte auch bewirkt daß Erzherzog
Joſeph in Aloſut von Ententeſoldaten bewacht wurde
Bei der Szegediner Regierung wurde ſchon Mitte Maidie Möglichkeit erwogen vaß nach einem Sturz der
Kommuniſten eine monarchiſtiſche Bewegung einſetzen
könnte und für dieſen Fall wurde auch von der Szege
diner Regierung Erzherzog Joſef in Betracht gezogen

Nach einer Meldung der Morgenzeitung hat
Jtalien bei der Entente gegen die Wiederherſtellung
der Monarchie in Ungarn proteſtiert Der aus Buda
peſt zurückgekehrte italieniſche Geſandte Prinz Borg
heſe zeigte ſich über die Entwicklung der Dinge in
Ungarn ſehr verſtimmt

Die Nutzloſigkeit des bisherigen
Gefüngnisſhſtems

Von Dr H Seyfarth Hamburg Fuhlsbuüttel
Dozent für Gefängniswiſſenſchaft an der Hamburger

Univerſität
Jn ſeiner programmatiſchen Rede vom 23 Juli d J

erwähnte der Präſident des Reichsmintſteriums daß
die Umgeſtaltung des Strafrechts im vollen Gange
ſei Es darf daher wohl erwartet werden daß auch
die Reform des Strafvollzuges nun bald in An
griff genommen wird

Die Aufgabe die der Strafvollzug erfüllen ſollte
beſteht darin den Gefangenen ſozial zu
machen d h ihn innerlich und äußerlich zu befähigen
nach ſeiner Entlaſſung ein nützliches Glied der Gemein
ſchaft zu werden Dieſes hohe Ziel iſt bisher aber
nicht oder doch nur in verſchwindend wenigen Fällen
erreicht worden und zwar hauptſächlich deswegen weil
die beiden Grundvorausſetzungen fehlten die für die
Sozialmachung der Gefangenen unerläßlich ſind näm
lich die Progreſſfion im h s n
ein rationeller Arbeitsbetrieb genwärtig gibt es faſt kein Ziel das den Ehrgeiz der Ge
fangenen wecken oder anſpornen könnte Der Faule
der ſich von der Arbeit zu drücken verſteht ja ſelbſt der
Renltente und Auffäſſige lebt in faſt gleichen Verhält
niſſen wie der Fleißige und Gutwillige Dieſem Uebel
ſtand kann nur durch ein progreſſives Straf
ſy ſt e m r werden Der Gefangene muß die
Gewißheit haben daß es von ihm ſelbſt abhängt wie
p4 ſein Los geſtaltet daß Widerſetzlichkeit und Faul
eit ſehr unangenehme Folgen nach ſich ehen daß es

27 aber auch möglich iſt ſich als Lohn für tadelloſes
Verhalten erſtrebenswerte Straferleichterungen und
ſchließlich die vorläufige Entlaſſung zu verdienen Da
durch wird ſein Wille geſtärkt ſein Ehrgeiz geweckt und
ſeine Hoffnung belebt während er jetzt ſtumpfſinnig
und intereſſelos ſeine Strafzeit verbüßt

Ebenſo wichtig wie die Einführung der Progreſſ on
in den Straſvollzug iſt die Umgeſtaltung de s
Arbeitsweſens das völlig im argen liegt Es
iſt bei dem jetzigen Syſtem faſt ſtets unmöglich die Ge
fangenen in ihrem eigentlichen Beruf zu beſchäftigen
oder in einem Handwertk gründlich auszubilden enn
aber gelernte Schneider Schloſſer Maurer jahrelang
als Tütenkleber Wollzupfer Flickſchneider uſw be
ſchäftigt werden ſo kann man ſich nicht wundern wenn
ſie nach verbüßter Strafe die Anſtalt nicht als tüchtige
leiſtungsfähige Facharbeiter verlaſſen ſondern als ge
ſchwächte Stümper die nirgends Unterkommen finden
und daher ſchnell auf verbrecheriſche Wege zurückkehren

Eine gründliche Aenderung en dieſen unhaltbaren
Zuſtänden iſt aber freilich nur möglich wenn das Ge
fängnisweſen Reichs ſache wird Nur dann
iſt eine Spezial ſierung des Arbeitsbetriebes zu er
reichen Das bunte Gemiſch von verſchiedenartigen Be
ſchäftigungen könnte dann in den großen Anſtalten
einem beſonderen Arbeitszweig welchen in dem alle
Jnſaſſen von tüchtigſten Fachleuten werden
und die Verlegung in die einzelnen Anſtalten dürfte
nicht mehr nach der Zugehörigkeit der Gefaugenen zu

T em W n e r lediglich unter
arbeitste en punkten erfolgenEine ſolche Spren n des Arbeitsvetriebes unter Reichsleitung kann ſehr leicht
organ ſiert werden wenn die angekündigte Umgeſtal
tung des Strafrechts wie dies zu erwarten ſteht die
kurzzeitigen Strafen beſeitigt die beinahe
75 Prozent aller Freiheitsſtrafen ausmachen und dem
Staate rund 24 Millionen Mark jährlich koſten obwohr

e nach keiner Richtung hin den geringſten Nutzen
chaffen Wenn ſie durch Geldſtrafen oder Zwangs

Axz einrignen Heßen die eine

arbeit erſeht werden würden eine ganze Reihe vonStrafen frei in denen ſich dann a

e S e



der langzeitigen Gefangenen ermöglisten
auf dieſe Weiſe die Gefange en zu ordentlichen Vr
beitern herangebildet ſo Keßen ſich durch den Straf
vollzug gar andere Ergebniſſe erzielen als dies bis
her der Fall geweſen iſt

Das alles iſt aber nur möglich wenn dos geſamte
deutſche Strafweſen einheitlich geleitet wird Soll
alſo auf dieſem Gebiete etwas Gutes und Großes ge
ſchaffen werden ſo muß das alte Syſtem beſeitigt und
das Gefängnisweſen Reichsſache werden
Geſchieht dies nicht ſo ble ben alle Maßnahmen die
etwa getroffen werden Siückwerk Nur ein vrvöll ger
Bruch mit der Vergangenheit kann auf dieſem ſo un
gemein wichrigen ſoz alen Gebiet neues Leben erwecken

M gti x F 9Rattonalberſammiung
Weimar 8 Auguſt

Am Regierungstiſch Bauer Erzberger Dr David
Noske Giesberts Schlicke u a

Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um
4 Uhr Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt

Anfragen
Abg Steinſtorff Dem verlangt angeſichts der be

vorſtehenden Verdopelung der Gebührenſätze für den
Fernſprech und Telegrammverkehr

beſtimmte Garantien für die Wiederherſtellung des
früheren normalen Verkehrs

Direktor im Reichspoſtminiſterium Köhler Es ge
ſchehe alles was in den Kräften des Reichspoſtminiſte
riums liege um den beklagten Mißſtänden abzuhelfen

Abg Kunert U fragt ob die Regierung bereit
ſei der Vergeudung der diesjährigen Gerſten
ernte durch ein

völliges Verbot des Brauens und Brennens
entgegenzutreten

Geheimrat Dr Beyerlein Gegenwärtig beträgt die
dem Brauereibetrieb zugewieſene Menge nur noch
etwa 18 Prozent der für den Konſum der Bevölke
rung reſervierten Gerſtenmenge Auch für das neue
Wirtſchaftsjahr wird eine weitere weſentliche Ein
ſchränkung erfolgen

Zur Ergänzung ſtellt Abg Kunert die weitere
Frage ob die Reichsregierung bereit ſei auch dieſe
eingeſchränkte Verwendung im Jntereſſe der Sicher
ſtellung der Volksernährung zu verbieten

Geheimrat Dr Beyerlein Darüber kann ich eine
beſtimmte Zuſage nicht machen Es handelt ſich ja
bloß noch um etwa ein Prozent Gegen ein völliges
Verbot ſprechen doch erhebliche Brauereiintereſſen,

Abg Nitzſchke Dem weiſt in einer w
Anfrage auf die Schwierigkeiten hin die der
duſtrie durch die Mängel in der Leim verſorgung
neuerdings entſtanden ſind

Geheimrat Dr Bachem Maßnahmen ſind bereits
etroffen um Leim in ausreichender Menge aus dem

Auslande einzuführen Völlig freigegeben werden
kann die Leimeinfuhr zurzeit noch nicht

Abg Delius Dem lenkt die Aufmerkſamkeit der
Regierung darauf daß

Bezirksarbeiterräte
ſo der in Merſeburg nach wie vor ein völliges
Aufſichtsrecht über den ganzen Dienſtbetrieb der Be
hörden in Anſpruch nehmen und ausüben und ver
langt Abhilſe

Geheimrat Tiburtius Jn dem Geſetzentwurf für
die Betriebsräte wird auch die Befugnis dieſer Bezirksarbeiterräte abgegrenzt werden

Abg Raute U weiſt auf die
rieſigen Gewinne der Viehhandelsverbände

während des Krieges und auf die Ueberſchüſſe hin die
ſie noch jetzt machen und verlangt Maßnahmen um
dieſe Gewinne reſtlos der Allgemeinheit zuzuführen

Geheimrat Dr Beyerlein Dieſe Verbände haben
das Recht Aufſchläge zu erheben Die Anſammlung
von Ueberſchüſſen war erforderlich Beſtimmungen
über die Anwendung der Ueberſchüſſe zu treffen iſt
Sache der Einzelſtaaten Die Verwendung hat aus
ſwlreßlich im öffentlichen und Gemeinintereſſe zu er
folgen

Abg Hartmann Berlin Dem fragt nach dem Er
gebnis der

Rechnungslegung der Arbeiter und Soldatenräte
entſprechend der Verordnung über das Finanzgebaren
der Arbeiter und Soldatenräte vom 13 Januar 1919
Er verlangt ferner Auskunft in welchem unſſagge
Haftbarkeit einzelner Mitglieder der und S
Räte für nachweislich ſchuldhafte unzuläſſige Aus
gaben und Verfügungen eingetreten iſt

Geheimrat Baemiſch vom Reichsfinanzminiſterium
Die Reichsregierung iſt noch nicht in der Lage über
das Ergebnis der Rechnungslegung der A und
Näte erſchöpſfende Auskunft zu erteilen da das Mate
rial trotz allem Drängen nur unvollſtändi vorliegt
hört hört rechts Ein Teil der Soldatenräte ſag die

Rechnungslegung abgelehnt Perſonenwechſel hat
ſie an anderen Stellen unmöglich gemacht Das
Kriegsminiſterium glaubt aber zum 15 Auguſt eine
Geſamtüberſicht in Ausſicht ſtellen zu können Das
Reichsmarineamt hat noch keine näheren Unterlagen
beigebracht und auch von den Bundesregierungen
zum Beiſpiel von Bayern Sachſen und Braunſchweig
wo die fraglichen Koſten zweifellos erheblich waren
ſteht noch ein Teil der Berichte aus Im Augenblick
ergibt ſich folgendes Bild Die Koſten ſind in der
Hauptſache perſönlich daneben aber auch

Ausgaben für reine Parteizwecke

Lebhaftes Hört hört rechts Beim Heer ſind an

Würden 33 Millionen Mark aufgewendet worden Lebhaſtes Millionen Mark führl ch
Hört hört rechts und in der WMitte Nach den bis

herrigen Unterlagen hat
das Reich mindeſteirs 109 Millionen Mark eingebüßt

ebhafles Hört hürt in Sachſen werden die Aus
jaben auf 15 Millionen Mark beziffert Hört hört
Die mitgeteilten Koſten der Vundesſtaaten belaufen
ſich auf etwa 22 Millionen Mark in Preußen allein
auf 19 Millionen abgeſehen von den für den m
rat und den Zentralrat bewilligten Veträgen Ueber
eine Haftbarmachung einzelner Mitglieder der und

Räte iſt bisher nichts bekannt geworden Das
Reichsfinanzminiſterium ſtellt eine Geſamtüberſicht

cangt der Vertagung der Nationalverſammlung in
Ausſicht

Abg Schwarzer Oberbayern Ztr führt in einer
Anfrage Klage über die

ſchlechte Lbwickelung des Poſtverkehrs
Ein Vertreter des Reichspoſtminiſteriums führt die

mangelhafte Poſtbeſörderung auf die unzulängliche
und unregelmäßige Eiſenbahnbeförderung und auf
Mängel im Betrieb der Bahnpoſten zurück

Der Geſetzentwurf einer ſechſten Ergänzung desBeſoldungsgeſetzes wird in allen drei Keſun
gen ohne Debatte angenommen Es folgt die Be
ratung des Geſetzes über ergänzende Maßnahmen
gegen die

Kapitalgbwanderung in das Ausland
Reichsfinanzminiſter Erzberger Die Deviſen
dnung wird reſtlos außer Kraft geſetzt werden

ehe das Geſetz ſeinerſeits in Kraft tritt Für den
raſchen Abbau der Kriegswirtſchaften iſt
die Regierung die Aufhebung der entſprechen
den Verordnung iſt in Ausſicht genommen

Das Geſetz wird dem Zehnerausſchuß überwieſen
Es folgt erſte Beratung des Geſetzes betr die

Sozialifierung der Elektrizitätswirtſchaft
Reichsſchatzminiſter Mayer Der vorliegende Geſetz

entwurf bezweckt erſtens die Schaffung eines in Reichs
eigentum ſtehenden elektriſchen Höchſtſpan
Jahre anntich denn Lehiſchen das ſich im Laufe der
Jahre ähnlich dem deutſchen Eiſenbahnnetz über das
ganze Reich ausbreiten ſoll und zweitens die Siche
rung eines maßgebenden Einfluſſes des Reiches auf
die beſtehenden und noch zu errichtenden elektriſchen
Erzeugungsanlagen größeren Stils Vor allen Dingen

en die heute ſchon beſtehenden großen elektriſchen
die mitteldeutſche die ſächſiſche

die ſüddeutſche und die oberſchleſiſche untereinander
verbunden werden Mit Dur u dieſes Geſetzes
übernimmt monopoliſch das Reich die Ausgabe des
Großbrandſtoffes der elektriſchen Energie ver
ſpannungsleitungen ſind fortan h inHöchſtſpannungs Leitungsnetz kann zweckmäßig nur
vom Reich betrieben werden Deshalb macht der Ent
wurf auch vor den und projektierten An
lagen der Länder nicht Halt und es iſt zu begrüßen
daß die Länder in Würdigung der Bedeutung dieſer
dem Reich zuſtehenden Aufgabe ihre Zuſtimmung dazu
gegeben haben Zu einer einheitlichen Elektrizitäts
wirtſchaft gehört eine Beherrſchung der wichtigſten
und größten Stromerzeugungsanlagen durch die öffent
liche Hand Allerdings erſcheint es hier nicht mögli
ein Monopol des Reiches feſtzulegen Es mu
rer Rückſicht genommen werden daß ſich jetzt ſchon

ein erheblicher Teil der großen Elektrizitätserzeugungs
ſtätten in der Hand von Kommunen und Ländern be
ſindet und es erſcheint daher ausreichend nur die
privatkapitaliſtiſche an ſolchen großenKraftwerken in die Hände des Reiches zu legen und
auf dieſe Weiſe vor allen Dingen auch den Kommunen
die wirtſchaftliche a zu erhalten die ſie bisher an
ihren Elektrizitätswerken gehabt haben Durch den
Paragraph 20 iſt eine Regelung der ganzen Materie
ſoweit ſie nicht durch dieſes Geſetz erfolgt durch ein
beſonderes vorgeſehen das biszum 1 Oktober 19 es pt werden ſoll Die Ent
ſchädigungsfrage ſoll auf der Grundlage ge
regelt werden daß eine Derggeug der Geſtehungsen unter Berückſichtigung der Abſchreibungen ge

währt werden ſoll
m 6 Uhr wird die Fortſetzung der Beratung auSonnabend 3 Uhr s an

Erhöhung der Gebühren für Poſt
und Fernſprecher

Wie aus Wer mar berichtet wird werden der
Nationalverſammkung in den ges Tagen Vorlagenzu ehen die eine beträchtliche Erhöhung der e

bühren für Poſt und Telegraphen a W
zeitig ſollen wichtige Reformen im Taxweſen dur
geführt werden um den Ausgabenbedarf der Reichs
poſtverwaltung zu verringern Durch die Stelgerung
der Einnahmen und Verminderung der Ausgaben
ſollen die Fehlbeträge aus e werden die ſeitKriegsbeginn ſich ergeben e en und trotz der zwei

maligen Auferlegung einer Reichsabgabe e und
1918 in ſteigendem Maße Zuſchüſſe aus allge
meinen Reichsmitteln erfordern

Wie man hört ift eine Steigerung der Gebühren
für den Ortsb rief auf 15 Pf und den Fern
brief auf 20 Pf in Ausſicht genommen Dement
ſprechend ſoll auch der Preis für Poſtkarten auf 30
bezw 15 Pf erhöht werden und die übrigen Brief
ſendungen werden gleichfalls mit entſprechenden Auf
ſchlägen bedacht werden Mäßige Erhöhungen ſind
ferner für die Paket gebühren vorgeſehen Auch

die r glaubt die Reichspoſtverwaltung nicht bei den bisherigen Sätzen belaſſen zu
beſtimmungsmäßigen Poſten bis zum 31 März etwa

S zRund um den Giebichenſtein

Vor kurzem an einem der ſeltenen ſchönen Nach
mittage die uns dieſer trübe erſte Friedensſommer ge
bracht hat kam ich auf einem Gange durch die Stadt
den Korfo von Halle die Große Ulrichſtraße entlang
bis zu dem Brennpunkte unſeres öffentlichen Lebens
der Ecke bei Davids Jch ſehnte mich geradezu ein
mal nach Großſtadtluft ſo etwa wie ein ſolider Bür
ger von Könnern oder Hettſtedt ſich von Zeit zu Zeit
ans der friedlichen Stille ſeines Ortes nach der Stadt
der fünf Türme mit ihrem großſtädtiſchen Treiben
hingezogen fühlt Denn für einen großen Teil unſerer
Provinz iſt Halle die Großſtadt wohingegen die Hal
lenſer wieder nach Leipzig fahren wenn ſie das was
man gemeinhin Leben nennt genießen wollen oder
beſſer gleich bis nach Berlin Denn mit dieſen Städten
verglichen iſt wieder Halle nur Provinz Es hat keine
Svpielhöllen und nicht einmal ein Billardtoto Es fehlt
ſeinem Leben überhaupt der große Zug Das ſoll in
dieſem Falle kein Tadel ſein Jm Gegenteil Wäh
rend Berlin in ſeiner unverhüllten Laſterhaftigkeit ſo
gar Paris erröten macht eine dortige Zeitung ſchrieb
dieſer Tage über die Seuche der Aufklärungsfilms und
der Spielklubs in der einſtigen Kaiſerſtadt daß
Deutſchland ſeine Strafe unter der Form eines mora
liſchen Verfalls trage der ſchrecklicher und dauerhafter
ſei als alle phyſiſche Zerſtörung durch den Krieg
während zahlreiche andere Städte bis hinab zu kleinen
Badeorten den Spuren der Berolina ohne Erröten fol
gen und mit Roulette und Baccarat in den Vermögen
wüſten iſt Halle von dieſem Treiben noch ziemlich un
berührt geblieben und es wird den Lebejünglingen und
Greiſen hier noch einigermaßen ſchwer gemacht dasläſtige Papiergeld los zu werden ſo reblide ühe ſich

auch viele damit geben
erfahreneTrotzdem ſo behaupten rLeute iſt auch in Halle manches 37 ch Und in der

Tat r unſere Stadt wie ich fatpe
würdigerweiſe in der Provinz bei würdigen Vätern

en mußte merk

können da ihr dadurch eine Einbuße von mehreren

von Studenten beiſpielsweiſe als ein für die Moral
nicht ungefährlicher Ort Weshalb das iſt mir wenn
ich Berlin Leipzig München Breslau oder Hannover
kurz jede andere Großſtadt Deutſchlands mit der unſe

rigen e unbe eMan betrachte beiſpielsweiſe nur einmal die Ecke
an der wir gerade ſtehen die Kreuzung der großen
Ulrichſtraße und der Promenade und vergegenwärtige
ſich daneben den Potsdamer Platz in Berlin oder den
Auguſtusplatz in Leipzig Hier wie dort luſtwandelt
in den Nachmittagsſtunden ein zahlreiches zuweilen
ſehr gemiſchtes Publikum auch hier tönt Muſik aus
den geöffneten Fenſtern eines gleich einer Wurſt mit
Gäſten vollgeſtopften Bräus ein vornehmes Wein
reſtaurant fehlt nicht und ebenſowenig das Kaffee das
für die Hallenſer übrigens nicht weniger hiſtoriſch iſt
als Joſty Denn darin haben ſich ſchon die Groß
mütter der heutigen Jugend bei Obſtkuchen und Schlag
ſahne mit ihm getroffen nur lag das Kaffee früher
unweit davon in einem längſt abgebrochenen viel be
ſcheideneren Hauſe was aber die Gemütlichkeit nicht
ſtörte Doch daß ich die Hauptſache nicht vergeſſe Das
prächtige Lichtſpielhans Es t ſich beſcheiden im
Hintergrunde gibt dem Platze aber erſt das groß
ſtädtiſche Gepräge

ſo es iſt im Grunde alles da Es fehlt auch
keineswegs an ſpazieren gehenden oder ſtehenden Men
chen die auf Gott weiß welches Ereignis warten
Die einen Glücklichen wohl auf ein Rendezvous die
anderen Unbefriedigten vielleicht auf einen neuen
kleinen Umſturz viele andere endlich ſtehen nur ſich
und anderen zur Freude da Weil ja Deutſchland ſo
viel überflüſſige Zeit hat

Trotz alledem iſt Halle noch nicht Berlin Das läßt
ſich beim beſten Willen nicht behaupten Es fehlt jenes
gewiſſe Etwas der Millionenſtadt der ſieberhafte
Rauſch der durch ihr ganzes Leben geht die ſinnen
aufpeitſchende Atmoſphäre des großſtädtiſchen Luxus

Doch dieſem Mangel kann abgeholfen werden Auch
dem Hallenſer bkeibt es nicht verfagt ſich in den Stru

del des echten Großſtadtlebens hineinzuſtürzen und alle

chär daß die neuen Tarife im Parlament eine ein
gehende Nachprüfung erfahren werden

Von den geplanten Maßnahmen zur Herabdriekung
der Ausgaben wäre zu erwähnen daß bei Paketen
Wertbrieſen und Poſtanweiſungen die Gebühren
künftighin nur einmalig m voraus erhoben werden
ſollen Durch den Wegfall der Beſtellgelderhebung
lönnten wie verſichert wird erhebliche Erſparniſſe an
Arbeit und Koſten gemacht werden Eine Refarm von
pung pierer Bedeulung wäre ferner die Herabſetzu
des Meiſtgewichts für Pakete von 50 auf 20 Kilo wa

Folge haben würde daß ſchwerere Sendungen die
iſenbahn in Anſpruch nehmen müß en
Bei den Telegraphengebuühren ſoll die

während des Krieges eingeſührte Reichsabgabe alſo
der Zuſchlag von 3 Pf auf den Pf Worttarif weg
allen die Einheitsgebühr aber auf 10 Pf für das
Vort Ortstelegramme 8 Pf feſtgeſtellt werden Die

den Preſſetelegrammen Ver an gns oll
unverändert bleiben Ebenſo ſoll der lag in Geſtalt einer Reichsabgabe bei den lege
gebühren z werden durch eine Erhöhung der
Grundtaxe um 100 v H

Der Friedensvertrag von Belgien ratißziert
Brüſſel 8 Auguſt Havas Reuter Die Kammer

hat in namentlicher Abſtimmung den Friedens
vertrag mit allen Stimmen der 123 anweſenden
Abgeordneten genehmigt

Kleine Chronik
Bravo

Jn unſerer Donnerstagnummer brachten wir ein
Notiz über das Schickſal der alten Fahnen die den
unwüirdigen Empfang der alten Fahnen des IV Armee
lorps in Berlin bei ihrer Ueberführung in das Kriegs
miniſterium beklagte Zu dieſer Notiz geht z
von einem Offz Stellv der ſelber die Fahnen mit über
führt hat folgende Zuſchrift zu

Jch ſelbſt habe die Fahne des III Batls R 93
nach Berlin gebracht und bin Augenzeuge Gewiß
ſtanden zwei Wagen zur Abfahrt der Fahnen bereit
aber wir Fahnenträger waren alle eini unſere
Fahnen entrollt ſelbſt zum Kriegsminiſterium zu
bringen was auch geſchah Soviel Ehrgefühl
hatten wir noch beſeſſen die letzte Ehre
unſeren Fahnen zu bringen Ein Offizier der
Gariſon Magdeburg brachte uns vom Bahnhof zum
n

ir freuen uns aufrichtig dieſe Berichtigung der
Meldnng die wir der Deutſchen Tageszeitung ent
nommen hatten bringen zu können Jntereſſant iſt auch
eine ähnliche Zuſchrift in dieſer Angelegenheit welche
die Magdeburger Ztg veröffentlicht Jhr
ſchrieb Leutnant Müller der Führer des Trans
ports der die Fahnen des IV Armeekorps nach Berlin
zum Kriegsminiſterium brachte h ZeilenAu hre rtikel über das Abholen der Fahnen
in Berlin in Jhrer Mittwoch Abend und Donnerstag

Morgen Ausgabe möchte ich Jhnen als Führer des
Transportes Folgendes mitteilen Zur Stelle war auf
dem Potsdamer Güterbahnhof tatſächlich nur ein
Kommando von zwei Wagen und ſechs Mann in
Mütze Doch haben ſowohl ich wie auch die Fahnen
träger uns geweigert den Fahnen auf dieſen Wagen das
letzte Geleit zu geben und mit enthüllten Fahnen bin
ich an der Spitze der Fahnen ohne Jnanſpruchnahme
des Abholkommandos geſchloſſen durch Berlin zum
Kriegsminiſterium gerückt wo ein jeder Fahnenträger
ſeine Fahne nieder rer

Dem Transportführer und ſeinen ihn begleitenden
Kameraden wird für ihr entſchiedenes Auftreten der
Beifall und Dank aller derer ſicher ſein die mit den
alten Standarten und Fahnen manch ſtolze unvergeß
liche Erinnerung aus den ſchönſten Zeiten ihres
Lebens verknüpfen

Der erſte weibliche Bürgermeiſter
Zum Bürgermeiſter der Gemeinde Steinberg

bei e im Rheinland wurde Frau Gaſtwirt
Schuchardt einſtimmig gewählt

Die tolle Komteß
Aus der Gegend von Deggendor

iſt eine nicht mehr 38273 jugendliche Gräfin hoch
adligen den Wittelsbachern verwandten Geſchlechts
mit einem 26jährigen n n durchgegangen Sie
at von Straubing aus durch einen Rechtsanwalt ihrer
utter die Verlobung und bevorſtehende er

heiratung mitteilen laſſen hält ſich jedoch verborgen
während der Bräutigam in ſeinen niederbayriſchen
Heimatsort zurückgekehrt iſt Der Herr Bräutigam
kommt durch ſeine Heirat mit einer den Wittelsbachern
verwandten Gräfin in die Verwandtſchaft mit ehemals
bezw jetzt noch gekrönten Häuptern Europas

Telegrumme Lette Ruchrichten
Zur Streikbewegung der Eiſenbahner
B Berlin 9 Auguſt Die Gefahr die von dem

mitteldeutſchen Streikblock der Eiſenbahn
beamten dem deutſchen Volke droht wird von der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung als ſehr ernſt an
eſehen Die preußiſche Regierung hat ſich mit dieſer
üngſten Agitation für eine Lahmlegung des ganzen
Eiſenbahnverkehrs im Herbſt geſtern eingehend be
ſchäftigt und über Gegenmaßnahmen beraten

in Niederbayern

die Freuden zu genießen in denen an der Spree dem
Auslande zu ſchadenfrohem Spott ein glücklicherweiſe
nur kleiner Teil des neuen Deutſchlands ſchwelgt

Jhr wollt brennend gern einen jener Spielklubs
ſehen von denen die Zeitungen erzählen Eine jener
ſo verführeriſch ausgeſtatteten Laſterhöhlen in denen
ſchöne Frauen mehr oder weniger unverhüllt ihre Reize
zur Schau tragen in denen der Sekt in Strömen fließt
auf reichbeſetzten Tafeln alles was uns Armen fehlt
im Ueberfluſſe prangt und endlich tauſende beim Spiel
in wenigen Stunden gewonnen oder was die Regel
W verloren werden Gut nur hereinſpaziert

ozu haben wir die wunderbare Erfindung des
lebendigen bewegten Bildes Das Kino verſetzt euch
jenem Zauberer der alten Märchen gleich ſofort an
die gewünſchte Stätte und eure Sehnſucht wird geſtillt
Er ein paar Stunden findet ihr darin Vergeſſen eurer

orgen ſeid ihr der engen Welt in der ihr lebt ent
rückt ſaugt mit den Augen wie der Opiumraucher mit
den Nüſtern das ſüße Gift der Betäubung ein und
lebt im Rauſch wie jene

Wäre g Fauſts Zeiten das Kino ſchon
geweſen Mephiſto hätte es viel leichter gehabt ihm die
Schätze dieſer Welt und ihre Laſter aufzuzeigen Um
junge und alte Hexen zu belauſchen hätte es der Wal
purgisnacht und des Rittes auf den Blocksberg nicht
bedurft in manchem modernen Kino iſt jetzt jeden Tag
Walpurgisnacht und der Satan ſelbſt würde ſich ſchä
men wenn er das Treiben auf der Flimmerleinwand
ſähe

Jch habe mich oft gefragt wie es wohl kommt daß
die flimmernde Leinwand ſo ſtarke Anziehung beſon
ders auf das weibliche Geſchlecht ausübt Ohne Zwei
fel iſt der Kinematograph eine im höchſten Grade be
wundernswürdige Erfindung Um ſo bedauerlicher iſt
es daß man dieſes Geſchenk der Wiſſenſchaft nicht
beſſer nutzt Die ſogenannten Kinodramen die im
Grunde doch nichts anderes ſind als gefilmte Schauer
oder Familienblattromane e trotz der Poſaunen
ſtöße der Reklame die ſie als den Gipfel einer neuen

erwächſt Man darf An PVermutllch wir vWarüber e ineklärung der pwußiſchen h e er
Streik der Buchhandelsangeſtellten
W T Leipzig 9 e Jn einer geſtern imBuhhänrter x abgehaltenen von mehreren

tauſend organiſterte Angeſtellten des Leip
ziger Buchhandels beſuchten emg
wurde einſtimmig beſchloſſen am heut onnabend

r h r der aekieteruck gegeben daß a e geſamte organlenen d r e folgenwe eichze auftragte die ammlung deOrganiſationen den Deinobllmachungstommiſfar als

Vermittelungsperſon anzurufen

Ernſt Häckel
B Berlin 9 Auguſt Der Senior der deutſchen

Naturforſcher Ernſt Häckel iſt wie eine Drahtung
aus Jena meldet heute nacht geſtorben Er war
85 Jahre alt Die Feuerbeſtattung findet am Diens
tag ſtatt

Eine Verſäumnis der Negierung Hoffmann
m München 9 A de Drahtmeldung DieMünchener Zeitung ſie t heute et das ſeiner

zeit verſchwundene Original des erichts des
Herrn von Schoen durch deſſen Veröffentlichung
in zurechtgeſtutzter einer Fälſchung gleichkommender
Form Eis ner ſeinerzeit die Schuld Deutſch
land s am Kriege beweiſen wollte bereits
einem Vierteljahr wieder im Beſitz der bayeriſchen Re
gierung iſt Die Regierung Hoffmann muß alſo zu dem
Zeitpunkt da die Aufdeckung der Eisnerſchen Fälſchung
noch von ging auf die Friedensbedingungen hätte
ſein können bereits Kenntnis von der Fälſchung ge
habt haben Es wird daher mit Recht die Frage auf
n warum die Deglerpuß ofſmann nicht ſchon

erüher die Veröffentlichung d riginalberichtes des
errn von Schoen veranlaßt hat

Erzherzog Joſeph Plagzhalter für
Exkaiſer Karl

B Berlin 9 Auguſt Von einer Seite die als
fehr gut unterrichtet gelten darf wird über die Ver

andlungen zwiſchen England als Mandatar der
ntentemächte und dem Erxkaiſer Karl mit
eteilt Die Verhandlungen gingen dahin daß
aiſer Karl zunächſt als König von Ungarn

in Budapeſt die Regierung übernehmen und daß
dann von Vudapeſt aus der Verſuch gemacht werden
ſolle auch in Deutſch Oeſterreich eine ſtarke
war Strömuagg zu erzeugen und diemonarchiſtiſche Perſonalunion zwiſchen Deutſch
Oeſterreich und dem verkleinerten Ungarn wiederher
zuſtellen Die Mitglieder der öſterreichiſchen und
ungariſchen Hochariſtokratie die in der Schweiz für
die Wiederherſtellung der Monarchie tätig ſind
waren damit einverſtanden Die Einſetzung des
Kaiſers Karl als König von Ungarn durch die En
tente ſcheiterte jedoch an dem Widerſpruch Kaiſer
Karls der darin eine Art Degradation erblickte und
ſich auf den Standpunkt ſtellte daß zuvor das
monarch ſtiſche Prinzip in Deutſch Oeſterreich und Un
garn wiederhergeſtellt und der Gedanke einer
Donauföderation ermöglicht werden müßte und daß
er dann als Herrſcher eines neuen Staatenbundes
die Regierung antreten könnte Deshalb iſt man zu
nächſt auf den Gedanken gekommen Erzherzosg
Joſeph als Platzhalter für Kaiſer Karl in Un
garn mit der oberſten Gewalt zu betrauen Die En
tente wird bei ihrem Eintreten für die Habsburger
hauptſächlich von der Erwägung geleitet daß der
Anſchluß Deutſch Oeſterreichs an das Deut
ſche Reich am beſten durch die Wiederherſtellung der
Monarchie verhindert werden könnte

Erzherzog Joſef an Clemenceau
W T Budapeſt 8 Auguſt Wie das Ungar

KorrBureau meldet hat Erzherzog Joſeph an
Clémenceau eine Depeſche gerichtet in der er ihm
mitteilt daß er die Macht als Verweſer übernommen
und eine Regierung ernannt habe Sein nächſtes Zeel
ſei die Einberufung der Nationalverſammlung die
vollſtändige Niederwerfung des Bolſchewismus die
Durchführung des Waffenſtillſtanvbes und die Vor
bereitung der Freedensverhandlungen Weiter bittet
der Erzherzog um nähere Berührung mit der Ententeund um wehlwollende Unterſtützung und Anerkennung

der Regierung

Ende des Londoner Eiſenbahnerftreiks
h Haag 9 Auguſt Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Nachdem die Verſammlung
des Vollzugsrates des Eiſenbahnerverbandes in
London ſich gegen den Streik ausgeſprochen hat wurde
die Arbeit bei allen Geſellſchaften von den Streiken
den wieder auf genommen

Lanſing Gegner des Kaiſerprozeſſes
b Haag 9 Aug Eigene Drahtmeldung PariſerBuer ichen aus New York Lanſing erklärte

im Senatsausſchuß für auswärtige Angekegenheiten
kein Befürworter des Kaiſerprozeſſes zu ſein
da der Prozeß ſeiner Anſicht nach mit einem Frei
ſpruch enden und dadurch die Pol tik des Kaiſers ge

rechtfertigt erſcheinen würde

mit Kunſt etwas zu tun Das Kino iſt kein Götter
kind das von den Seligen zu uns Sterblichen her
niederſtieg ſondern ein irdiſches Geſchöpf mit allen
irdiſchen Fehlern Aber vielleicht gerade darum den
Menſchen von heute vertrauter als die auf hohem Ko
turn einherſchreitende dramatiſche Muſe Ein geiſtiges
Armutszeugnis bleibt dieſe Kinodramatik für unſere
Zeit trotz allem Denn niemals kann und wird
der blaſſe Film Erſatz ſein für das blühende
Leben an dem einſt die Völker ergötzten
Die Spiele der Alten der Griechen und Rö
mer wie lebensvoll wie feſten im Glanz der Far
ben waren ſie verglichen ſelbſt mit den ſchönſten Kino
bildern Nicht anders war es im Mittelalter man
denke ſich die Feſtwieſe in den Meiſterſingern ein
Turnier der Kreuzritter den Sängerkrieg auf der Wart
burg gefilmt die Bilder werden nie auch nur denSchein der Wirklichkeit erreichen für einen phantaſie
vollen Menſchen aber ſind ſie meiſtens unerträglich
Und dennoch immer neue Lichtſpielbühnen tun ſich
auf und das Volk drängt ſich in ihnen Gerade an
jenem Tage als ich auf dem Heimwege nach meinem
einſamen Turm meine Schritte an dem U egter
vorüberlenkte ſah ich ein Schauſpiel das mich aufs
höchſte erſtaunte Eine große Menſchenmenge bildete
dort Kette Oben auf der Vortreppe wehrte ein zwi
ſchen den Säulen gezogener Strick den Eintritt nur
eine ſchmalen Durchgang freilaſſend Nicht weniger als
drei Schutzleute wachten darüber daß alles in Ord
nug vor ſich ging Dieſes impoſante ren
egenüber der friedlichen Menge in der MehrzahlFkuen wirkte überwältigend um ſo mehr als kurz
uvor in der Stadiverordneienverſammlung bewegſche Klage darüber hrt war daß in den ein

grob Mangel an Polizei herrſche Es war die denk
ar wirkſamſte Reklame für das Theater eben weil

ſie gänzlich ungewollt war
Dieſer große Andrang der Menge die ſich immernoch rlrch neuen r galt ſelbſtverftänd

Kunſt bezeichnet im Grunde weder mit Thalien noch

ergänzte
er neuen Film Veritas vincit war der Titel
unh die Ancintiaung väſtrag uis daagreitre Vier
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Handel und Verkehr
Vörſe und Jnduſtrie

Obgleich aus dem Ententelagger neuerdingg Stimmen
komnmen die die Hoffnung berechtigt erſcheinen laſſen baß die
Entente in der Frage der beſetzten Behjete ein gewiſſes Ent
gegenkommen igen und in bezug auf ihre Geldanſprüche
die Finanzkraft Deutſchlands nicht über das Maß des Mög
lichen anſpannen werden laſten doch ſchwere Sorgen auf dem
deutſchen Erwerhsleben Dieſe Sorgen heißen vor allem
Furcht vor einer Kohlen und Transportkriſis Man ſieht in
den Kreiſen der Börſe und der Induſtrie den Maßnahmen
der Regierung zur Erhöhung der Kohlenförderung mit an
geſpanntem Jntereſſe entgegen Etwas zünſtiger wird die
Erzfrage beurteilt ſeitdem ſich Frankreich bereiterklärt hat
Erze gegen deutſche Kohle zu liefern Freilich hängen auch
dieſe Erzlieferungen von dem Problem der Steigerung der
Kohlenerzeugung ab Dieſen ſchweren Sorgen die auf Börſe
und Jnduſtrie laſten ſtehen auch einige Lichtblicke gegenüber
Die Ernteausſichten haben ſich gebeſſert und man hofft daß
die Einfuhr ausländiſchen Getreides ſich diesmal in engeren
Grenzen wird bewegen können als im Vorfſahre Eine ge
wiſſe Anregung bedeutet auch die ſchnelle Eröffnung des
Schiffsverkehrs mit Amerika ſowie die Tatſache daß nicht
nur die neutralen Länbder ſondern auch die Vereinigten
Staaten und Jtalien ja ſogar England Nachfrage
für deutſche Spezialfabrikate bekunden Freilich zeigt es ſich
immer von neuem daß der deutſchen Jnduſtrie zahlreiche
Aufträge verloren gehen weil das Ausland angeſichts des
Streikfiebers in Deutſchland die Lieferungsmöglichkeiten der
deutſchen Jnduſtrien außerordentlich niedrig einſchätzt
merhin beurteilen maßgebende Kreiſe die Ausſichten für den
Wiederaufbau des deutſchen Außenhandels nicht als ſo un
günſtig wenngleich überall der wachſende amerikaniſche Wett
bewerb und der immer wieder hervortretende Haß der eng
liſchen Handelswelt in Rechnung geſtellt werden Bedenken
ruft auch immer wieder die Ueberflutung des deutſchen
Marktes mit Auslandswaren hervor einmal deshalb weil
Deutſchland auf dieſe Weiſe anhaltend gewaltige Summen
entzogen werden und bann weil damit gerechnet werden
muß daß die Auslandswaren ſich in Deutſchland einniſten

Starke Verſtimmung ruft beſonders an der Vörſe der
neue Rückgang der Reichsmark hervor Wenn trotzdem die
Börſentendenz im allgemeinen zuverſichtlich war ſo iſt dies
faſt ausſchließlich darauf zurückzuführen daß gerade dieſer
Rückgang der Mark ein geradezu fanatiſches Jntereſſe für
alle Auslandswerte hervorrief Zu dieſer Bevorzugung der
Auslandswerte die eine recht beſchämende Erſcheinung dar
ſtellt trugen auch ſehr viel die Pläne über eine Abſtempe
lung der deutſchen Noten und Wertpapiere bei Gerade die
jenigen Kreiſe deren Steuerfluchtverſuche durch die Abſtem
pelung getroffen werden ſollten ſtürzen ſich auf die Aus
landswerte um ſo der Abſtempelung zu entgehen So wur
den neben den Aktien der amerikaniſchen und italieniſchen
Bahnen vor allem Türkiſche Tabak und HOrientbahn ge
neigert Das Hauptintereſſe konzentrierte ſich aber auf die
Petroleumwerte Einmal deshalb weil dieſe Werte haupt
ſächlich ausländiſchen Beſitz haben und ann weil die
Weltkohlennot die Bedeutung der Oelfeuerung erhöht Auch

ſprach man davon daß die Standard Oil Gruppe von Hol
land aus ein ſtarkes Kaufintereſſe an den Aktien der Steaua
Romana nehme Als Auslandspapiere fanden auch ruſſi
ſche Renten und Bankaktien Beachtung zumal das Ende der
ungariſchen Sowijet Herrſchaft Hoffnungen auf einen bal
digen Sturz der ruſſiſchen Sowjet erweckte Neben den Va
luta Papieren wurden die Aktien von Unternehmungen mit
linksrheiniſchem Beſitz oder mit Beſitz in ElſaßLothringen
oder an der Saar bevorzugt Hierzu gehören Luxmeburger
Lothringer Hütte Gelſenkirchen Stark gefragt waren ferner
die Stadtanleihen und Obligationen der Grenzprovinzen
Die Aprozentige Straßburger Stadtanleihe ſtieg auf 210
die Danziger Stadtanleihe auf über 130 die Poſener Stadt da

anleihe auf 127 Große Käufe wurden ferner in Brom
berger und Flensburger Stadtanleihe in Rombacher Obli
gationen in Poſener Straßenbahn vorgenommen Auch
Kolonialwerte gehörten zu den bevorzugten Papieren Auf
die inländiſchen Werte dagegen drückten Befürchtungen von
ungünſtigen Jahresabſchlüſſen Der Dividendenausfall der
Kattowitzer Bergbau Geſellſchaft und der Dividendenſturz der
Benz Geſellſchaft ſprachen für die Börſe eine deutliche
Sprache Jn den letzten Tagen gingen A E G auf Ge
rüchte von einem ſcharfen Dividendenrückgang weſentlich
zurück Am Jnduſtriemarkte ſtanden ebenfalls die Grenz
ſwerte im Vordergrunde Braunkohlenwerte wurden auf die
Annahme geſteigert daß die Regierung zur Vehebung der
Kohlennot den Braunkohlentagebau fördern werde Jnter
eſſe zeigte ſich ferner für Zement Aktien und Tiefbauwerte
weil dieſe Unternehmungen große Aufträge für den Wieder
aufbau in Nordfrankreich erhalten dürften

Die Wiederaufnahme der Notierungen inslicher
Werte wurde vom Berliner Börſenvorſtand beſchloſſen und
zwar vom 1 September ab Neben den Einheitskurſen ſollen
fortlaufende Notierungen der tatſächlichen Umſätze für fol
gende Papiere erfolgen Kriegsanleihen Reichsſchatzanweiſun
gen preußiſche Schatzanweiſungen und zwar für Beträge

Jm

Dänemark und bie Deutſche Neichsbank Laut Frank der Betriebe gewährleiſten würde
furter Zeitung ſchlägt der Folkething Auéſchuß vor dieGleichſtellung der Deutſchen Reichsbank mit der Schwediſchen

Reichsbank und der Norges Bank im Deckungsablommen auf
zuheben Der Beſchluß erklärr ſich vor allem daraus daß
uns ſeit dem Waffenſtillſtand die freie Ve ung über den
Goldbeſtand der Reichebanl genommen iſt und unſere Zah
lungen in Gold nach dem Auslande dem en unterliegen Gleichzeitig iſt unſere Zahlungskraft gegenüber dem
Auslande angeſichts des Valutaſtandes von 25 Prozent ſehr
ſchwach geworden

W Sozialiſierung der Braunkohlenwerke ſchreibt
man Während alle Beteiligten ſich den Kopf zerbrechen

wie die Kohlenförderung ſteigen werden kann iſt die An
kündigung weiterer Sozialiſierungspläne das ſicherſte Mitteldie gegenteilige Wirkung auszulöſen Wer ſoll heute noch
Arbeiterwohnungen bauen Brikettpreſſen aufſtellen Bagger
kaufen Abraum und ſonſtige Vorarbeiten für eine geſteigerte

förderung betreiben wenn er in der ſtändigen Un heit
ebt ob nicht morgen oder übermorgen das Damoklesſchwert
eines neuen ſtaatlichen ngrin herabſauſt Dieſe nagwif
heit muß geradezu lähmend wirken Sie zu beſeitigen iſt
die erſte Aufgabe der Regierung wenn ſie für Hebung der

damit auch politiſchen Kriſen werden wird
Wieberer öſfnung verlaſſener Kohlenſchächte n deredenen Gebieten Hineldentſchlands plant man

chte die durch die wachſende Konkurrenz neuer
gruben unrentabel geworden waren und deshalb ſtillgelegt
wurden wieder in rieb zu ſetzen Auf den Kohlengruben
des früheren Braunkohlenwerks Hercynia bei Blankenburg
oll der Betrieb bereits in kurzem wieder aufgenommen wer

und zwar ſoll die Kohlenförderung im Tagebau er
olgen Tiefbau will man zunächſt nicht betreiben Durch
en Förderungsbetrieb hofft man täglich 10 000 Hektoliter

zu gewinnen
S den Auslanbsintereſſen Eine große ſäch

ſiſche Korporation hatte ſich im November 1918 an das Aus
wärtige Amt mit der Bitte gewandt bei der revolutionären
Regierung eines ausländiſchen Staates anzufragen ob ſie
die Unverletzlichkeit des in ihrem Gebiet liegenden Beſitztums
auswärtiger Unternehmungen ſchützen und das Weiterbeſtehen

ohlen

Halliſcher Fußballſport am Sonntag

Der kommende Sonntag bringt viele auswärtige le
imiſcher Mannſchaften Faſt ſämtliche Vereine
piele abgeſchloſſen um nach

das flotte o und die alte Gelenkigkeit
allem ſind die zweiten und dritten Mannſchaften der Vereine
tüchtig beſchäftigt Wir heben folgende Spiele hervor

Halle 96 gegen 1 Sportverein JenaHalle 96 trägt an erſtes Spiel in e aus Seit
einem Jabre haben beide Vereine ſich noch nicht wieder ge
meſſen as letzte Mal war s ein erbittertes Ringen im
Vorſchlußſpiel um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft 1918 das

nach drei Stunden mit 1 für ſich entſcheiden konnte
etzt treten beide Vereine in neuer Aufſtellung an Man

darf geſpannt ſein wie die neue Mannſchaft der 96er ſich
gegen die ſtarke Thüringer Klaſſe bewähren wird

Wadker I gegen Beroling I in Berlin
Am Sonntag den 10 d ſpielt die Ligamannſchaftdes Halliſchen Fußbauklubs Wacker in Berlin gegen Bero

ling Das Spiel findet im Rahmen der Jahn Gedenkfeier
der Berliner Turnerſchaft verbunden mit turneriſchen und
leichtathletiſchen Wettkämpfen im Deutſchen Stadion ſtatt
Es iſt erggfutg daß Wacker Gelegenheit hat die halliſchen
Farben bei einer derartig großzügigen Veranſtaltung zu
vertreten Ueber den Ausgang des Spieles etwas Beſtimm
tes vorauszuſagen hält ſchwer wenn man in Betracht zieht

Wacker am 29 Juni d J hier Berolina die ohne Golze
und Schröder antrat mit 1 ſchlagen konnte und anderer
eits Beroling neuerdings durch Uebertritt Spieler anderer
ereine bedeutend verſtärkt iſt Beroling wird alles daran

ſetzen um mit voller Mannſchaft die erlittene empfindliche
Niederlage wieder wettzumachen Allerdings wird auch
Wacker mit ſtärkſter Rannſgaſt nach Berlin fahren Zwei
ſchwache Poſten der n aft ſtnd auch güt beſetzt näm
lich der Mittelläufer durch Schumann der aus Hamburg
r ſpt iſt und der Linksaußen durch Galander der
ange Zeit beruflich verhindert war Vielleicht dürfte ein

knapper Sieg Berolinas ihrer größeren Spielerfahrung
wegen dennoch zu erwarten ſein

Boruſſig gegen Wacker Nordhauſen
Der Sportverein Boruſſia ſendet ſeine Ligamannſchaft

morgen Sonntag zum Propagandaſpiel nach Nordhauſen
gegen den Liga Neuling Sportverein Wacker Boruſſia wird
z dieſe Spiel mit ſeiner ſtärkſten Mannſchaft antreten

an f geſpannt ſein in welcher Weiſe ſich die Nord
häuſer halten werden

Boruſſia IV ſpielt am 10 Auguſt in Nietleben gegen
Askania III

Favorit gegen Naumburger Sportverein 05
Nachmittag 3 Uhr

Favorits Ligamannſchaft empfängt am kommenden Sonn
tag die Ligamannſchaft des Naumburger Sportvereins 05
Die Gäſte dürften wohl noch aus dem Zwiſchenrundenſpiel

u erzielen Vor

von 50000 Mark und ein Mehrfaches 4 pr tige 323 um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft bekannt ſein Halle 96
und 3prozentige Reichsanleihe und desgl preußi onſols vermochte ſie erſt nach Spielverlängerung knapp zu lagen
und zwar für Veträge von 20 000 Mark und ein Mehrfaches Auch Faporit wird es am kommenden Sonntag mit einem
bayeriſche Staatsanleihen für Beträge von 20 000 Mark und ſehr ſtarken Gegner zu tun haben Erſt am letzten Sonntag
ein Mehrfaches Für Werte die in Stück gehandelt werden mußte ſich W otha eine ziemlich hohe Packung von
erſtrecken ſich die fortlaufenden Notierungen auf 25 Stück 10 1 en laſſen Hoffentlich ſpielt Favorit in beſſerer
und ein Mehrfaches Aufſtellung als am letzten Sonntag den Namburgern

Berliner Pr Jm Produkteverkehr konn
ten ſich Heu und Stroh wegen n Zufuhr geſtern
gut behaupten dagegen ſind beide Artikel und beſonders
Stroh aus ſpäterer eng ſtar angeboten Von Lupinen ſind größere Vorräte geringer Fetterwar u
banden die vergeblich auf Abnehmer warten
wird meiſtens nur noch für Futterzwecke angenommen Jm
Geſchäft mit Futterſorten bleibt es ſtill Lupinenſchrot wird
als Pferdefutter viel angeboten auch Dörrgemüſe und
Futterwicken ſind verhältnismäßig
aber wenig verlangt Für
Jntereſſe

billig zu haben werdenmereien zeigt ſich wenig

aus dem Altertum dem Mittelalter und der Neuzeit
cin Drama das alſo in 8 Akten die ganze Welt
geſchichte umſpannte und wogegen der Fauſt mit ſeiner
Wanderung vom Himmel durch die Welt zur Hölle das
reine Kinderſpiel ſein mußte Die Bilder waren in
der Tat das muß unumwunden erngeſtanden werden
von ungewöhnlicher Schönheit Aber erſtaunlich war
es doch wie ein ſo modernes Publikum das ſich aus
allen Bildungsſtufen in atemloſerSpannung dieſer geflimmerten Geſchichte folgte und
ſich ganz unmodern und echt romantiſch an der zu
ſcheinbarem Leben wieder erweckten Vergangenhert er
baute Es zeigte ſich dabei wieder klar wie tief die
Sehnſucht nach Schönheit nach geſteigertem Gefühl
des Lebens den Menſchen auch den ſtumpfeſten im
Blute liegt und dazu jene Romantik die das Ver
gangene m verklärten iche ſieht und daraus Troſt
zieht in der Aermlichkeit des gegenwärtigen Lebens
Denn daß diefes Leben trotz des wahnſinnigen Ver
gnügungstaumels eines großen Teiles des Volkes
heute vlele Seelen leer läßt iſt unleugbar Seit die
Arbeit durch die Fabrik entſeelt iſt und für viele aus
einer Quelle der Kraft und Lebensfreude zu einem
Sumpf der Trägheit und der Unluſt wurde vor allem
aber ſeit dem leiblichen und Seelenmord des Krieges
iſt die Sehnſucht nach den Höhen des Ledens in allen
Schichten des Volkes immer heftiger geworden und
fiebert nach Erlöſung Da kam das Kino gerade recht
Es kommt der irägſten Phantaſie entgegen und
obwohl im Grunde ſo unſinnlich wie nur mö
dennoch die Sinne mit den raffinierteſten Mitteln Es
weckt Jluſionen Es obwohl doch nur einnicht einmal farbiger Abglanz des Lebens dennoch
Leben vor die A dieſe Zerrinſchung der
Wirklichkeit ſt u oft viel ſtärker als im eigen
lichen Theater So 3 der d alles vor ſich
was ihm im Traume als Glück erſcheint Frauenſchön
heit wenn auch nur in blaſſen emen fürſtlichen
Glanz e eeke aber auch ungew

d fabelhafte Kraft des KörpersJntell geuz unWan beiſp iſe der Reiz aber auch die g
dex Detektindramen beruht Die Menſchen ſind e

ich

die Sache nicht ſo leicht zu machen
Außerdem Favorit Jugend I und II gegen Fortuna

Leipzig Jugend I und II Favorit III gegen Naum
burg 05 III Favorit Ligareſerve gegen Naumburg Liga
reſerve

Sportfreunde ßegen Ring Dresden
für kommenden SonntagLeider kann das vereinbarteSpiel der Ligamannſcha des Halliſchen FußballvereinsSportfreunde und des Dresdener Fußballklub Ring nicht

kattfinden da Dresden inzwiſchen vom Verbandsvorſtand
jsgualifiziert wurde Die Ligareſervemannſchaft Sport

freundes iſt zu einem Propagandaſpiel nach Eisleben ver

noch die alten geblieben Jhre Sehnſüchte flattern
noch mmer um die alten Jdeale wenn auch glück
licherweiſe trotz allem ein Aufſtieg nicht zu verkennen
iſt Der Bildungshunger in einem Teil der unſeren

olksſchichten iſt dafür ein e Zerchen
Man müßte ſonſt an der Zukunft der Menſchheit
verzweifeln

Soweit die Kinovorſtellungen ſich in den oben ge
eichneten Bahnen halten läßt ſich dagegen nicht viele Man kann nur hoffen daß lich doch ein
mal eine Reform kommt und die re Möglichkeiten

Kriegserſahrungen und Revolution im Grunde

dieſer Erfindung dann auch wirklich zum
Segen der Menſchheit zum Fortſchritt der Kultur aus
enutzt werden Leider iſt aber jetzt eher das8 enteil der Fall Jn vielen Kinos

Halle macht im roßen ganzen bis jetzt
eine rühmliche Ausnahme verbreitet eine ge

äftige Spekulation niedrigſter Art die ſich vom
ucher nicht im geringſten unterſcheidet und die auch

nicht weniger volksverderblich iſt unter der heuch
leriſchen Maske der Aufklärung eine Schund und
Hintertreppen Literatur allerſchlimmſter Sorte und
d die Seele der Jugend Was da in Entkleidungsſzenen in verlockenden Darſtellungen der
Liebesluſt geboten wird iſt ſo ſchamlos daß ſich ſogar
das Ausland darüber empört hat iſt geradezu Volks
verwüſtung Dagegen muß mit allen Mitteln ein
geſchritten werden nötigenfalls wenn die Gerichte ver
agen durch Wiedereinführung der Zenſur Für Halle

uns glücklicherweiſe bisher noch
erſpart geblieben iſt vorzubeugen Aber Gefahr iſt
im Verzuge Wenn man ſo zu gewiſſen Zeiten durchdie Haupiſtraßen der Stadt wandert erlebt man aller

lei und macht ſich mancherlei Gedanken

gilt es da das är

Lynceus

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Der Erbförſter Trauerſpiel

von Otto Ludwig Mit dem Wipfel an Shake
ſpeare zu rühren war Otto Ludwiga Dichtertr

ebe leiſten Obwohl die Antwortder betr Regierung in günſtigem Sinne ausfiel und bereits
am 24 dem deutſchen Vertreter eben wurde
der ſie ſofort nach Berlin weitergab fand es AuswärtigeAmt erſ n t nötig die betr Korporation die Millionenintereſſen vonjener Auskunft
gegen das Verf
wahrung eingelegt und ſich auch an den ſächſiſchen
präſidenten gewandt der ſich der Frage angenommen

Stadtanleihen Die am 31 Juli zur Zeichnung auf
gelegten 10 Millionen Mark Stuttgarter Stadtanleihe waren
bereits am vierten Tage ſtark über net Dem Banken
konſortium wurden nun weitere 10 Millionen Mark zum
kommiſſionsweiſen Verkauf zu 96,50 übergeben Die Stadt
Eſſen nimmt eine Anleihe von 5 Millionen Mark auf

h geee a ihn der nächſtenSta ordnetenſitzung ufnahme einer Anle von57 Millionen Mark Be
Auf die ſprozentige Mittel Konmmnunalanleihe

die gemäß heutiger Anzeige zurzeit ſämtlichen r
kaſſen Banken und Bankhäuſern zum Kurſe von 94,50 Pro
zent zur gt ſind wie wir erfahren trotzgohlenſerherß ſorgen will und an dieſem guten en der wenigen Tage bereits na t zten Affg d Bee e an wenn ſie de Se in welch nen en 15 mittei

eine en e erung erfährt in den nächſten Monadeut tädte in Kapitaliſtenten der Ausgangspunkt der ſchwerſten wirtſchaftlichen und ſie Wer in euaptta un ſe beliebt
Kali Einfuhr nach Amerika geſtattet Nach einer Reuter

Meldung aus Waſhington teilte das Kriegshandelsamt
daß deutſches Kali wirder nach den Vereinigten
eingeführt werden darf

Gardinenfabrik Plauen Auf eine Anfrage über die
Gründe der außerordentlichen Dividendenſteigerung von 4
auf 25 Prozent hat die Verwaltung ſich geweigert eine Aus
kunft zu geben Sie verweiſt auf den demnächſt erſcheinen
den Geſchäftsbericht Eine Anzahl Perſonen haben natürlich
die Dividendenerhöhung vorher geahnt und für ihre ecke
weidlich ausgenutzt Der Kurs iſt in der letzten Zeit um
faſt 50 Prozent gen Die Dividende iſt die höchſte ſeitBeſtehen der Geſellſchaft Die letzten fünf Jahre wurden an

u nur 6 4 6 4 4 Prozent verteilt
Dividenden Deutſche Erdöl Geſellſchaft 20Gaswerk Elſterwerda 1 4 re ſchaft 20 Prozent

a Gas und Elezitätswerk Zörbig 5 Prozent

Gportzeitung der Halliſchen Nachrichten

pflchtet und wird dort der 1 Mannſchaft des dortigen Fuß
ballklubs Helvetia gegenüberſtehen Abfahrt der Mannſchaft
1,58 Uhr mittags Sportfreunde III ſpielt um 26
nachmittags auf dem Sportfreundeplatz gegen Viktoria

alle
Minerva I gegen Komet I

Befähigungsſpiel der 1 Klaſſe Anfang 4 Uhr
Ueber das Spiel ſelbſt herrſcht zurzeit noch gänzliche Un

da beide Vereine vorzüglich beſetzt ſind insbeſon
ere iſt Komet durch den Rechtsaußen von Spielvereinigmig

Duisburg verſtärkt ſo daß nunmehr der Sturm in allen
Poſten gut ausgeglichen iſt der bisher immer noch das
Schmerzenskind des Vereins war Jedenfalls iſt ein äußerſt
ſpannender Kampf zu erwarten

Außerdem auf dem 1910er Platz Wacker Ligareſerve
gegen Teutonia Aſchersleben 1910 II gegen Minerva II

Eintracht J gegen Tasmania Neukölln
244 Uhr

den Tagen der Ruhe wieder Halle

Eintracht der Meiſter der IIA Klaſſe tritt in neuer ver
ſtärkter Aufſtellung an Unter der Tasmania Mannſchaft
ſind die bekannten Repräſentativen Stolpe Sahberg und
Rahniſch Es iſt dieſelbe Mannſchaft dei Tehthin Berl
Ballſpielklub mit 1 Vorwärts 1890 mit 2 ſchlug Vor
her ſpielt Eintracht II gegen Boruſſia III Den Sieg wird
wohl Tasmania erringen doch iſt abzuwarten wie ſich die
neue Mannſchaft Eintrachts ſchlagen wird Das Spiel findet
auf dem Boruſſia Sportplatz ſtatt

Heute 6 Ahr am Zoo Fürth Sp V 98
Außerdem erwähnen wir noch Wacker III gegen Komet II

143 Uhr Deſſauerſtraße Wacker IV gegen Komet III4 Uhr Deſſauerſtraße Wacker V Foleifrei Wacker
Jugend 1 egg Ammendorf 1910 IV Wacker Jugend 11
gegen V f Merſeburg Jugend II Wacker Schüler I
gegen Boruſſia Schüler

Sportbrüder J gegen Sportbrüder II 383 Uhr
Teutonia I gegen Preußen I Merſeburg 8 Uhr Teu

tonia II gegen Hohenzollern II Merſeburg 5 Uhr Teu
tonia III gen Eintracht III 1 Uhr Teutonia Jugend
gegen Nietleber Jugend 10 Uhr vormittags

Askagnig I gegen Preußen Greppin I 26 Uhr As
kania II gegen Preußen Greppin II 1 Uhr Askania IIIgegen Boruſſia IV 324 Uhr Askania Jugend l gegen
Teutonia Jugend I 9 Uhr vorm Askanig Jugend II
gegen Boruſſia Jugend II 102 Uhr vorm

Sportluſt II gegen Giebichenſt Turnverein J 242 Uhr

Der Sport des Sonntags
Bevor der Rennſport wieder ſeinen Sia in der Reichs

hauptſtadt hält findet am Sonntag und Dienstag noch ein
Gaſtſpiel in Frankfurt a M ſtatt Jn Hamburg
Farmſen nehmen die Trabrennen mit dem Hamburger
Zuchtpreis für Zweijährige von 12000 Mark als Mittel
punkt ihren gangDer Radſport iſt ſehr reichhaltig Auf der Olympia
park Bahn kommt zur Erinnerung an den verſtorbenen
Altmeiſter Robl ein über drei Läufe führendes 90 Kilometer
Dauerrennen zur Entſcheidung Auch die Fliegerregnen ſind
gut beſetzt Jn Breslau treffen ſich im Oder Preis
Stellbrink Lewanow Roſellen Wittig und Schröder Auf
der Landſtraße geht die Radfernfahrt Dres
den Nürnberg über 307,7 Kilometer vor ſich DerDeutſche Straßenfahrer Verband bringt über
ca 80 Kilometer ein Vereinsmannſchaftsfahren zum trag
an dem 20 Vereine teilnehmen Jm Deutſchen Sta
dion wird die Preußen Meiſterſchaft für Herren
fahrer über 1000 Meter durch den Gau 20 Berlin des
Bundes Deutſcher Radfahrer entſchieden

Die Berlinr Leichtathletik Meiſterſchaften ſtehen als
weitere Glanznummer auf dem Programm im Den
Stadion Jn den 16 MeiſterſchaftsWettbewerben trifft faſt

Kaum einer hat ſich in ſo heißem Bemühen wie er ge
plagt den großen Briten zu erfaſſen hinter ſeine letz
ten Geheimniſſe zu kommen Nur wenige wurden auch
von ihm befruchtet gleich ihm Sein Traum aber ſollte
ſich trotzdem nicht erfüllen Die Vorausſetzungen fehl
ten Trotz ſtarker Begabung und großem Können blieb
der Dichter Otto Ludwig doch immer ein Kind ſeiner
Zeit Das wird beſonders deutlich wenn man ihn
neben den zeitloſen Shakeſpeare ſtellt und eins von
deſſen Hauptwerken vergleichsweiſe mit ſeinem Haupt
werk dem Erbförſter betrachtet Das Trauerſpiel zeigt
ein eigentümliches Gemiſch von Realismus Romantik
und Schickſalstragödie und verrät ſich durch dieſe Stil
miſchung ſchon als ein Produkt unſerer nachklaſſiſchen
Zeit Eine hin und wieder an Shakeſpeare gemah
nende dramatiſche Schlagkraft iſt ihm nicht abzu
ſprechen wenn ſie auch teilweiſe mit wenig wähleriſchen
Mitteln erzeugt wird ſo wird in nicht vielen Dramen
ſo oft geſchoſſen wie im Erbförſter in Summa aber
tut man einem Verfaſſer nur einen Gefallen wenn
man ihn zu ſeinem großen Vorbilde in keine Parallele
ſetzt ſondern ihn für ſich betrachtet Da kann man ſich
ſern dichteriſchen Vorzüge einer folgerichtigen Jdeen
ührung einer geſchickten Dialektik und hervorragenden Erfindungs und Geſtaltungskraft die auch in den

Nebenperſonen Gutes und Wirkſames ſchafft weit un
geſtörter freuen Herrenrecht und das Recht der Vernunft
und praktiſchen Erfahrung werden hier in wirkungs
vollen Gegenſatz geſtellt Schließlich muß der Träger
der letzteren unterliegen weil er ſich in Rechthaberei
und maßloſes Selbſtrecht verliert Er wollte richten
und er wird gerichtet

Die geſtrige Aufführung unter E
Spielleitung der auch den Titelhelden darſtellte war
eine gute Löſung der r geä Die nach des
Dichters Willen über dem Schauplatz lagernde nieder
drückende Atmoſphäre beherrſchte nach den letzten
Szenen auch den Zuſchauerraum ſo daß ſich kaum eine

en Teuſchers

ſtart Und ex war wohlverdient durs

imu verſtändigen Die Korporation hat etzt

ren des Auswärtigen Amtes er bur

and mit dem Beifall hervorwagte es ſei denn jeweils Slektrotechnik und Fernmeldetechnik am2 längerer Halſe rn Schluß war der Beifall lytechnikum Gewerbe i Venrelst

die geſamte Berliner Im Baumſchulen
lenweg geht die Jae e eheaus Berlin wie aus dem erden in turneriſchenund ſchen Wettkä meſſen Jn Hamburg

an den lei thletiſchen Wettkämpfen auch verſchiedene lieder der Charlotten
urngeme
Fußballſpie hen faſt tliche Vereine in Geſell4 e eſeſpielen in Tätigkeit Jm ſtehen ſich in Nürne

berg die Verbandsmannſchaften von Nord und Süddeutſche
land gegenüber

Halle 96 gegen Landesſfäger 1 Geſtern nachmitta
7 ſich die AgaReſervemannſchaft von Halle 960 unie Manſchaft des I heran giments gegenüber Das

Spiel enttäuſchte Den 96ern merkte man die lange Ruhepauſe an und die Landesjäger waren durch Einſtellung von

Erſatzleuten ſehr geſchwächt Bis Halbzeit war das Spiel
Halle führte mit 0 Dann fanden ſich die Hieſigen

b zuſammen drängten ſtark und konnten noch viermal
einſe Das Ehrentor der Landesjäger reſultiert aus
einem er der unhaltbar eingetreten wurde

Verband Mitteldeutſcher Ballſpielvereine und Deutſche
Turnerſchaft M früh 10 Uhr finden im Roten Roß
Beſprechungen von Vertretern des Verbandes Mitteldeutſcher
Ballſpielvereine mit Ver der Deutſchen Turnerſchafttatt Es handelt ſt e en Verhand

r e einheitliche Drganiſation desBrauer t ken u
Turnerſchaft

u dem am Sonnabend

der Deutſchen

Städteſpiel Halle
den 16 Auguſt 1919 in ttfindenden StädteſvielSo glagnde Mannſchaft n Belge

berg BekgerWo Ja c h e S hartJan ackw er Dewi tet Bräutigam Wag Galander Wacker
atz Böhme Sportfreunde Abſagen bis ſpäteſtens

Montag den 11 Auguſt an Arthur Witteſtr 29 ptSitteidenise leichtathletiſche Wetttämpfe Wir weiſen
Foezals auf die Wettkämpfe hin die morgen nachmittag
3 Uhr auf dem Sportplatz am Zoo zwiſchen den beſten
mitteldeutſchen Leichtathleten ſtattfinden Die Kämpfe ſind
ein guter Prüfſtein die Ausſichten auf die Deutſchen
Meiſterſchaften Beſonders hervorzuheben iſt die 10 Kilo
meter Meiſterſchaft des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpiel
vereine an der ſich die beſten Langſtreckenläufer beteiligen
Beginn der Vo fe 9 Uhr vormittags

Halliſche Turnerſchaft Die Vereinigung der Halliſchen
Turnvereine begeht am Montag den 11 Auguſt d
abends 76 Uhr der Saalſchloßbrauerei eine Jahn
Geburtstagsfeier Die tfolge weiſt neben turneriſchen
Vorführungen der Halliſ Turnerſchaft am Reck Frei
übungen des Jahnſ Turnvereins Pferd Pyramiden des
Giebichenſteiner Turnvereins Freiübungen der Turnerinnen
des Halliſchen Turn und Sportvereins Männerchöre der
Geſangsabteilung des Giebichenſteiner Turnvereins auf Nach
rfts g Kriegszeit iſt es das erſte Mal wieder daße Halliſche Turnerſchaft die Mitglieber der halliſchen Turn

vereine zu gemeinſamer Feier zuſammenruft
Der halliſche Tennisklub trägt am Sonntag den

10 d gegen den Tennisklub in Deſſau ein Städtewett
ſpiel aus Obwohl die Turniermannſchaft durch das Fehlen
einiger Spieler etwas geſchwächt iſt dürfte mit einem Sieg
des hieſigen Tennisklubs gerechnet werden

Beſtrafung des Berliner Sportklub Der Verband
Berliner Athletik Vereine faßte in der Spielaffäre des Ber
liner Sportklubs folgenden Beſchluß Der Verwaltungé
ansſchuß des Verbandes Berliner Athketik Vereine miß
billigt das Duhden eines Spielbetriebes im Berliner
Sportklub deſſen Gewinne ihm teilweiſe zugute kommen
ſollten Der Verwaltungsausſchuß ſieht darin eine Handlung
die den guten Ruf des Verbandes ſchädigt und ſetzt fol
ende Strafe feſt Der Berliner Sportklub darf inner
alb eines halben Jahres bis zum 1 Februar

1920 en keine ſportlichen Veranſtaltungen dur er mit Ausnahme ſolcher die nur
für die eigenen Mitglieder beſtimmt ſind

Oeffentliche WetterAnſage für den 10 Aug
Ziemlich heiter wärmer Gewitter nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtands Nachrichten vom 9 Auguſt

Saale ElbeWeißenfels 0530 Auſſi 92Trotha J n PBarbnBernburg Magdeburg 65Kalbe 0,06 Wittenberg 90,83Nee n le v a 7 uns t3 pon ungeghnter Kraft undEin neuer et darauf ſich aufbauender
Heilmethode von ungeghn

Flechten Skrofuloſe eit Wunden off Füßen Altersbrand
Hrind Hautjucken Froſt uſw verlangen Sie in Apotheken

r

Halle a Schönitzſtr 17 Verl Sie Proſpekt gratis b 1905
in dieſer ernſten ZeitBeſte Unterhaltung ein trichterloſes Gram

W mophon mit ſeiner
orträgen jeder Art

eine ſtörenden Nebengeräuſche wie beim Trichterapparat

größter Auswahl bei äußerſten Preiſen e4456 Vhli Uhren und Halle Untereustau K
Halle etat Riebecknliata Bingang Landwehrstrasse pangt sich mit Fſomben und künstl Zahnersatz aller

Porherige Anmeldu ist nichterforderlich aber empfehlenswert Wel r d

Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
altungsbliatt Ernſt Elteſter für die Siadtzeitung Gerichts

ter Wirkung Leiden Sie an äuß Hämorrhoiden Karfunkeln

die Siockmann Hertel Präparate od dir v Dep Herm Bode

bietet im eigenen Heim

ne turgetrenen Wiedergabe von Muſik und Geſang ſowie

hehänſe geſchmackvoll für jede Einrichtung vaſſend in

Muſikwerke Leipzigerſtr
Zannpraxis Zimmermann

ger Friodensqualiltt zowrio Tahn

S ater Konrad Pohl Verantwortlich ſar den politiſchen
e

dal und Umgebung Walter Brittina für den Handels
rling fu ort und Kleine Chronit Arthur Peſſchzr die nzeigen Walter Pienniodorf Sämtlich in Halle

erliner Redaktion Dr Richard Bahr Bexlin Wmard Stratze 2 Druck und Verlag Halliſche NachFür Btama Se ichten Gebr Huck

Die vorliegende Nr der Halliſchen ach
richten General Anz umfaßt 14 Seiten
ſelbſt der in ſeinem Erbförſter einen packenden lebens
wahren Charakter ſchuf den man auch auf jedem Jrr
wege mit dem Gefühl begleitete er kann nicht anders
Dies Gefühl verſtärkte ſich beſonders gegen das Ende
hin wo er nach ſeinem eigenen Wort wie im Traume
tut nicht was er will ſondern was er muß Vielleicht
daß ſich die Wirkung der Rolle im übrigen noch um
einige Grad ſteigern ließe durch ein wenig mehrFurlckhaltung gleich zu Beginn etwas langſamere
Sprechweiſe im erſten Akt Allzu ſehr den Hitzkopf von
vornherein kehrte auch Herr Volke als Gutsbeſitzer
Stein hervor er fand dann jedoch bald überzeugendere
Töne Das Weibsvolk vom Dichter in ziemlich
matten Farben geſchildert wurde von den Damen
Durand Frau Sophie und Jonas Marie in
anerkennenswerter Weiſe verkörpert Die übrigen
Rollen lagen bei den Herren Rehbach MRobertWilcke Kundres Lippert Schmaus
Wilkens Kriwat Möllerß Roesler Buchjäger und Schur Weiler in guten Händen Herrn

Teuſcher wurde nach der großen Szene im 2 Akt ein

Binme eeeenn überreicht tStadltheater Heute Die Roſe von Stambul
Sonntag nachmittag Alt Heidelberg abends Mar
tha Montag Hannerl Dienstag Johannisfeuer
Mititwoch Anfang 7 Uhr Lohengrin Am Donners
tag den 14 ſchließt die diesjährige Spielzeit mit
Otto Ludwigs Der Erbförſter

Ein Ehrenſold für einen plattdeutſchen Dichter
Die Bremer Nationalverſammlung erhöhte den ſeit
1916 gewährten Ehrenſold für den plattdeutſchen Dich
ter Georg Droſte den Verfaſſer von Ottjen All
dag Slusohr Delſter Langbhehn nach einſtim
migem Beſchluß von 1000 auf Mark

k L tut Elektrotechnik Man ſchreibt unsDr phil r i aus Magdeburg wurde mit G
nehmigung der anhaltiſchen Regiexu die zweiteordentliche Dozentur für Ereitt steht T 5
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Große feine Velſteigerung

Jm Anftrage d c ltiſchen Zaſtgſtich in deren Favrit bei S tenbBarzahlung n den den im Termin brranneenben ten

Am Montag den 11 Auguſt ds Js von vormittags 9 Uhr ab

rta aß Sauerk früben o Ztr et neten lihtot dhö r Re er et h e nete Mor
Am Aenstag den 12 Auguſt ds Js von vormittags 9 Uhr ab

Stck W x arlert Bett u 1450 desgl Kiſſenbe i 400 StckSchlaſde et I Qualität 530 e eesgl II QualitäBettſtellen mit Bodenbrettern h e h grr Belen S e
Alles gehraucht

Am Rittwoch den 13 Auguſt ds von vormittags ubr ah

tgere
gegen

anztge u n e v e erAlles aus delittof un nen

Am den 14 Auguſt ds von vormitta e Ahr ad
beſen r houlae Be n S agr S uke argeh edesgl S h e Zelſtoff 800 e e et r re Scheuerburſten lehPstoffe
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900 et W t re a ick weiß email 1 Liter Schüſſeln e
1000 Stck ematl len ees erung u erf le r r g h ger h l eräh

e eerere ochteffel 125 und 20 Liter n tebene Dezimal und Chemisch
Alles gebraucht

Am Sonngbend den 16 Au uguſt d ds von vormittags 9 Uhr ab
Zirka 7 chränke 100i des n r P e nee

24080 145 nke 240230 hünnt e Tiſche
Alles geb raucht

Sonnabend den 16 Auguſt ds Js
Eiſerne Arhbeiter Kleiderſchränke zu 5 und 10 Abtellungen

Am WMontag den 18 Auguſt ds Js von vormittags 9 Uhr ab
Bürogegenſtände als n mittiſche Schrei einfach und doppel in u re reKleiderſchränke in verſchiedenen Größen 1 eichener Tr mit Aufſat Regale

Seſſel Stühle
und ſerner

613 Bänke und 340 Tiſche

aus den Speiſeſälen ſowle die u aus den Kranken
baracken als

tück eiſerne Bettſtell ith 48 Geſge t re
es gebrauchtAm Aenstag den 19 v ds Js von vormittags 9 Uhr ab

2 Kaſtenmangeln 3 eiſe kteAblaßhahn auf dadern 1 höhe Je a hege ebot An

69 Stück Nacht32

tiſchchen en u a m
Ferner

Zirka 1100 gebrauchte Kiſten ka 100554 1000 neue T5 xb0
brauchte 90550 neue
fäſſer 60245

Beſichtigung der Gegenſtände an den betre VerſteigerungV Uhr ab enterungen dieiben vor ebalten enden tagen
WUhelm Hampe

Gerichtsvollzieher i R u beeid Verſteigerer fü z Krn Wittenberg Attiſragt vie r den Kreis Witttenberg

50 Millionen Mark

teuer Honngnnete von
mündelſicher

werden hiermit zunächſt in einem Teilbetrage von 30 Millionen Mk

zum Kurse von 94,50
für je 100 00 Mk Nennwert zur Zeichnung aufgelegt 8658

Die e en werd von dem KommunalenGiroverband für rein fen Th e n und Anhalt in Magdeburg unter Haftun her ihm ange Sieger täbte Kreiſeund ſelbſtändigen er in der Vro vinz Sachſen Anhalt und
den thüringiſchen Staaten herausgegeben

Alles Nähere iſt aus dem Proſpekt erſichtlich
Zeichnungey werden ent genommen bei deund den müundelſ eren rer wen des Teutſchen

bei Banken und BVankhäuſern
Magdeburg im Juli 1919

lürozentrae für Provinz Sachen Thüringen und Anh

Heffentliche Bankanſtalt

9

irozentralen
eiches ſowie

I bhNPbPer ar de beReines Gesi
r Teint welsse zarto9 Orzester Zeit r

übertrott Krem Pura Sommereprossen MAitesser Plokoi Runzein und Faltehen Niederlage n Verſand
verschwinden Roto und e 773 J zira Engel Apotheke

schnell beseftlgt Tube 2 dose 50ort nan I docaſſus berſin i cdöhlanee les 137

Rich Bärwinkel
Halle a a burgerſtrund 4174 ake 150

Kleinſchmieden 6 fd

sichelleim

Erſatz hervorragendv Malermſtru begütacht

J ſtallation iektriſche Licht Kraf Seeratee e
n v e Licht Kraft aſſerglasproduh ltgetantes eVeleuchtungelötyer in 452 uswadi m Verbrauch empfiehli

e Farben Kramer
raturwerkftättefür Ank ne und aller an Attelwache 9/10

Tel 1465

iräſſer e 150 neue 60 45 und gebrauchte tn

ßautjucken

W
e

n Ann An
m

l

Zur

Gegr

Zentral Heizungen

n
an

I

in

us I Ob ehoes S 7

1878

aller Systeme

Dicker Werneburg
Aeltere Halleche Zentralnelzung fima

1109 Feinste Referenzen

ZTanhn Atelier
Ernst Schmidit Schwetschkestr 13

n kriedens Kautschuk

Goldkronen Brücken Plomben usw
Umarbeitijna nene Geblesa

raturen s80fuch Häsvige Prelge

Prachtvolle Büste erhalten
Sie in kurzer Zeit nur durch
mein bekanntes

land vewahrtesFestetorm
an volle Figur Beeinträech

M igt weder Tallle nochHuften
Leicht dusserliche Anwendung Grossartige An

erkennungen und meine
eigene Erfahrung beweisen die 277

keit Es ist seit
erprobt
beste

unnohadl
Denke

Ihr Allerbest hatr fen dle wwirkung u errh
x meinen herzlichsten DankDiskr Zusendg nur allein din Emma Flscher

Klnstliche Zähne

Auhre e

Eine r schreibt

Eine Dose 3 MhKur ertorderlich
Son

ln
iaſtrin dem Gehöft

chafeer Hunde
h

unter Fernruf Nr

Tausende re u

dg nur gegen Voreinsendung des Be
Porto und Nachnahme extra

IEIEIIIEdel ſünde da ſern er pferde

Die r rag unter Sgr tn ken teht ein be

Fr 4 MurehBerſin Wilmorsdort 63

Kalsor Allee 169

Doppeldose 5 Mk meist zur3 Dosen 7 Mk a

Allerbert

er
Garantiert

ich

esa

tlicher Aufſicht
kleinere Haus

t
erzu koniiruterter Abvarat zur Verfü ung ins

dungen vormittags 77 Art Uhr an Fern n
z t ertrieterinärrat r

e prakt

Sammeh
Helene knopi Be fn

i Händ ler

AMBIMVE RQCHAPDo HERING
ArG RONNB

R A

Zu erhält den Menſchen

n n det
usſcheidun aue Hant Le n en cn ein a h Je e es rn
c J e 863 etn n e n ze hadntette iternde d ſe einvrägenSanuerſtofffachfabr i dert G m b G

Dresden D1 ſind die alleinig Herſteller

IIIIDressö
weräen jetat schon
Neneste Formen l1lieeitle e Seidenhute
rden m z

en

oder und

klektromotoren

Glelchstrom 220 Volt Cu
10 25 B 3 a
2 108 S M Folt

Drehstrom
III r 380 Ja

e e rmin
u

i d68 den
ſo 14 v n ſolt üechuelttrn

aschlnenkabrk Arthur Vondran
eSanaleKovnigstrasse a Telephon 1181

an erer
öchuhcreme Wir u Jilr

Whuermaſe ſowie Ia Gchullrfenlel
m o gegen hohe mittel geſuchtLosse Putzmittel Engros

fauer ſtrafte

gchaumend ein vorzügſiehes vege ittel in
Knbel von Br 30 r 120 a 335

Pfund 10 Pfund u uGramm Doson zu MK I De u
Griginalkisten von 120 Dosen zur Vortellung
im Bekanntenkreise sehr ignet W rgegen Nachnahme oder rschuss Bol Abnahme von über 10 er m Vorzug

Y Zeurlen Ir erkannt
Kirchheim Teck

eſne OGanze mehr

44774

e

nur m Kammerlüäger Berg s Migodaal u Nau erzfelen
ſestiose Wanzen und Brutvernichtung
Ertolg verbläütftfend Kinderleſcht anzu wenden Ges

schreiben h K M 2,50gesch Viele Dank
Ausreichend für 321

Motte fraß Retten Sie Ihren Wollsachen etc Nie
Motte ist der Schädling sondern dieDieso n Nicod z Preis p Dose M

uhnt Gr Vlrichstr 51

mer and

Vorkauf Drgz KarlBei Eins V 70 oder P neßn Boriin
31 vortoſrotg Zus dureh Herm A G 5Berlin Königurataor Str 49 64

arnitur Teppiche 7n

Schweizer Stumpen
treffen lapkem z eren Poſten ein10 et 50 M arbhere ſokiertev ſten billt er

Otto Blanke Zig HansLandwehrſtraße Eckß

Sind

lungenteiden
heilbar JaSehwindsucht Tuberkulose aller Art

S schnelle RKrfolgo Heuest Verfabr Dr
nbrosch BestAtBriefm

an

oderne Wand und Stand Vhren
fur jed Mnriohtung passendl

Schrelhtlsch und Küchen Vhren
Jahres Ruckuck und Weck Vbren

Damen u Herren Uhren
Hoderne Armhand UVhren

m r e hAnf jede Ubr leiste ich sehrfftliche Garantle

Gustav e
e

meines aHilfe a zlee braupet rten ehe ver asſelbe iſt von ganz
ragenden e nöer Wirkung bei age
beln jeder a merzen er vtr 8be n z odbrennen E ſteht
kenſte bei Hartleibigtelt u Hämorrboiden ldldh fran Heinrich kerliwlichtenber e

Frauen
aongestlonen e s0 rerApothem 816 W ort boel koroder Sani h d4le vielen

e M Daoppoiflasohe M
Bestanditelle till ex VollaoNnos m 2 namoniOſtri Erhaltlioh ine tMe Sorten Schuhwaren

Herren damen Knaben
Mädchen und Kindern

liefert in guter Ware in großen und kleinen Poſten

IIIIIITII SeſchüftWeißenfels Leipaigerſtr 28

whyei Iwrh

nach Masse
fertigen wir aus 4773

eb tO Ware n verschiedenen Preislagen
Garantiert bester Sita

Werkstätten moderner Nasskorsetts

I

nur 16 Harkt 18
neben der Hirsch Apotheke

Flialen Breslau x PryzHamburg nndver her Marg h
Aus vochelegant S s traße ſt ſ h ne voll

pelegunte en6 uhe Hausſchuhe u Pantoffeln

angefertigt in der
warduttrn keſhearät ſcht nan zu

MCCCCCCCM
apez Kunstetopfen u HandwebereRik Motten 2e werden der Weber
Pr

h e sausgef

F R Lucivwig hauen 24
Fernruf 3296

wenn i lemens v e
Il T ernſt alle ärile

nene
Bekc

2

welc
durc
firm

M a

könn
lore
leiſte

auf
betr
Han
von

erlöſ
ſtätt
eine
fang
Fral
Sta
iſt

die
Tru
Org
fang
hei
Län
fang
entl
wen
ziert
Kra
alſo
fang
wu


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1919


